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Inhalt I Kouksrse. — Nachlassvertrlge. — Abhanden gekommene Werttitel. —
Haadelareglater. — Bilanz einer Versicherungsgesellschaft. — Erteilung allgemeiner
Ausfuhrbewilligungen. — Wiederaufnahme de» 4. eingeschränkten Fahrplanet vom
1. Hirz 1918. — Vollständige Freigabe deB Handels mit Lnmpen und StoSabfällen
aller Ar». — Dänemark. — Wertbriefe und Wertsehachteln im Verkehr mit Belgien. —
Antwortscheine ans Oesterreich. — Diakontosfttze und Wechselkurse, — Internationaler
Postfiiorerkekr. — Beitritte nun Postscheck- nnd Giroverkehr.

gowalrei FaiHltes. — Concordats. — Titres dlsparus. — Begistre de
commerce. — Bilan dhine eompagnie d'assnrance. — Antorisation gdndrale d'exporution.
— Rdlntroduction du 4" horatre r6dait du 1« mars 1918. — Transports des voyageurs
les dimancheo et jonrs fÄriös. — Autorizzazlone generale d'esportazione. — Lettres et
holtet avee waleur ddclarfe, dans l'dchange avee la Belglque. — Coupons rdponse de
l'Autriehe. — Taux d'eseompte et court des ehangee. — 8erviee International des
Viread* postanx..— Titnlaire de eomptes de ch&qnes et virements postaux.

iilla TeH - Partie »Meie - Parte Itt
Kontame — Fafllites — Fallimentl

KoakirseröffBaigea — Oavertures de faillltes
(B.-G. 281 n. 232.)

Die GHinWger der Gcmehischuldser und
sBe Personen, die auf in H&nden eines
Oemeinsehuldoen beflndllehe VermOgens-
Mcke Ansprach machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forderangen

oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Bnchaas-
üge nsv-) Original oder amtlieh
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
forbriminte einstigeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
fleeselnschuldner sieh binnen der Eingabe-
ttst als solche anamseldon, bei Straffalgen
bs Unterlassungsfälle.

Wer Backen eines Gemeinacholdners als
MsadgUaMger oder' aus andern Hrftöden
bsshat, hat sie, ohne Nachteil für sein
Tonragirecht, binnen der Eingabefriat dem
Kookttrtamte zur Verfügung zu stellen, bei
Bfeaffolgen fan Unterlassungsfälle; fan Falle
sagereehtfertiger Unterlassung erlischt
iura das Vorzugsrecht.

Den GUnbigerrersanunlnngen kennen
nth MMsdtaldner nnd Bürgen des Gemein-
•ekulduerz sowie Gewfthrzpfliehtigc bef-
«okneu.

KL Zürich Konkursaml Enge-Zürich (5601)

Gemeioschaldnerin: Kollektivgesellschaft Wittwer & Baer, in
Zürich 2, Tabak, Zigarettenfabrikation, Handel in Robtabaken, Bederatrasse

9.
Datum der Konkurseröffnung: 31. März 1919.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 30. April 1919, nachmittags
2 Uhr, im Hotel Mythen, in Enge-Zürich 2.

Eingabefrist: Bis 26. Mai 1919.

(L. P. 281 et 282.)

Lei abändert des fallllt et eenx qui
ont des revendlcation* & exercer, sont
invites d produire, dans le dllai fixd ponr
les productions, leurs erlances on revendi-
cations & 1'office et i lui remettre leurs
moyeni de preove (titres, extralts de linos,
etc!) en original on en eopie authentiqne

Les ddbiteurs da failli sont tennt de
s'annoneer, sons les peines de droit, dans
le deiai fixe poor les prodnetions.

Ceux qui ddtiennent des Mens dn fSsllli
en qnallte de erfanden gagistes on Ii qnel
que titre que ee soll, sont tenus de les
mettre ä la disposition de 1'ofBce, dans le
ddlai fixe pong lei productions, too» drd*4~
rft«fv4t; odte de quoL ft'dhcoumnlt leg

Seines piArues par la lol et sexont ddchni
e lenr droit de preference, sauf excuse

süffisante.
Les ' eodebltenn, cautions et antroi

garants dn failli ont le droh d'assiiwv
anx assemhiees des ereaneiers.

Kt. Bern Konkursamt Interlaken (569)

Gemeinschuldner :Piachbacher,Ernst, Wirt zum Hotel Kreuz,
in Leissigen.

Datum der Konkurseröffnung: 11. April 1919.
Erste GlSubigerversammlung: Mittwoch, den 7. Mai 1919, vormittags

IQ Uhr, im Bureau des Konkursamtes Interlaken.
Eingabefrist: Bis und mit dem 29. Mai 1919.

KL Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (570)

Gemeinschuldueria: Kollektivgesellschaft Si monin & Mazier,
Kauf und Verkauf von Maschinen irgendwelcher Art, Vertretung von
Mhweizerischen Firmen, Gflterstrasse 208.

Datum der Konkurseröffnung: 5. April 1919, infolge durchgeführter
Wechselbetreibung.

r
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 2. Mai 1919, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshaose, Bäumleingasse 3, ebener Erde, rechts.
Eingabefrist: Bis nnd mit 26. Mai 1919.

KL Basel-Land Konkursamt Arlesheim (562/
GenieinSchuldner: Hänger, Hans, chemische Produkte, Mattenz.
Datum der Konkurseröffnung: 10. April 1919.
Summarisches Verfahren, sofern nicht ein Gläubiger innert 10 Tagen

Kostenvorschuss leistet für Durchführung des ordentlichen Verfahrens.
Eingabefriat: Bis nnd mit 16. Mai 1919.

KL 8h Galten Konkursaml Sl. Gaden (561)
Gemeinschuldner: Rotmann-Maas, M-, Kaufmann, Oberer

wtben 22, St. Gallen C, zurzeit unbekannten Aufenthaltes.
Datum der Konkurseröffnung: 14. April 1919.

11 na
® Gläpbigetversammlung: Montag, den 26. April 1919, vormittags

1 uJor, im Bnrean des Konkursamtes, Webergasse8, St. Gallen.
Eingabefriat: Bis 26. Mai 1919.

KoDokattoispIai — Etat de eoüoeatloi

(B.-G. 249, 260 0. 26X.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokatloniplan erstehst in Rechtskraft,
falls er nleht binnen sehn Tsgen vor dem
So&kungerichte angefochten wird.

(L. P. 249, 260 et 26t.)
LMtat de collocation, original on reetiUA,

passe en force,. ill n'est attaqnt dans les
dtx jourt' par one action Intentls devant
le jage qui a pronone4 la faiHHs.

KL Zürich Konkursamt Ünlerstrass-Zürleh (571)
GemeinSchuldner: Walter .Arnold, Ingenieur, Forchstrasse 376,

in Zürich 7, bevormundet durch Dr. Hörni, Rechtsanwalt, in Zürich 6.
Anfechtungsfrist: Bis 6. Mai 1919.
Klagen auf Anfechtung des Planes sind binnen der Anfechtnngsfrlst

beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichte*
Zürich durch Einreichung einer Klageschrift im Doppel anhängig zu
machen.

KL Bern Konkursamt Bern-Stadl (563)
Gemeinschuldner: Zbinden, Gottfried, Holzhandlung, Sand-

rainsirasse 18, in Bern.
Anfechtungsfrist: Bis 6. Mai 1919.

KL Aargaa Konkursamt Aaran (564)
Gemeinschuldnerin: Firma AllemannACo., Kollektivgesellschaft,

Aarau.
Anfechtungsfrist; Bis 6. Mai 1919.

Einstsllnig des Konkimerlfchreas — Saspeishm de la HfüMatioa
(L. P. 230.)

La faillite sera cMturCs fauta par tu
erfonders dt rfelamer dans Its dlx Jmn
^application ds la procedura tu matttze d*
fallllt« st d'ta avanear las frais.

(B.-G. 230.)
Falls nicht binnen sehn Tagen ein

Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichend« Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

KL Zürich Konkursaml Zürich (Altstadt} (565)
Gemeinschuldnerin: «Filana» Text i 1-Han dels A.-G.,in

Zürich 1, BfthnbofStrasse 80. •

Datum der Konkurseröffnung durch Verfügung des Kenklirsrichtars
des Bezirksgerichtes Zürich': 12. April 1919. •

j : ' _Datuni der Einstellung durch Verfügung des nämliqhen Riqbtefs:
• i9. April 1919-, masgels Aktiven.

Einspruchsfrist: Bis 7. Mai 11919.

Ct. de Genfer« Office des failliies de Gcnive
_

(^73)
Liquidation par voie de faillite: Schuppisser, Sigismondr

nigociant en machines-outils, Avenue Henri-Dunant 2.
Date de l'ouverture de la faillite par ordonnance du tribunal da

In instance: 29 mars 1919.
Date de la suspension par decision du juge de la faillite: 23 avril

1919, ensuite de constatatiou de d^faut d'actif.
Dülai d'opposition ä la clöture: 5 mai 1919.

Schlass des Konkursverfahrens — Clötare de la flüllite
(B^G, 268.) (L.P. 268.)

KL Oraubünien Konkarsamt Darms in Dauoi-Platz (566).
Gemeinschuldner:
1. Haas, Paul. gew. Wirt zur Eintracht, Davös-Platz.
2. Hinterlassenschaft G a d m e r H a n s sei., Davos Frauenkircb^
3. Rettweiler, Cornelius, gew. Kaufmann, Davos-Pldtz.
4. Däscher, Florian, Landwirt, Davos-Dorf.
5. Brendel, Ludwig, Photograph, früher in Davos-Platz.
6. Hinterlassenschaft Lendi, Jakob, sei., Davos-Dorf.
Datum des Schlusses: 16. April 1919 durch Verfügung des Kreisamtes

Davos.

Sac&lassverträse — Concordats — Concordat!

Terlingerug der Haektessstudug. — Fndongatioi dn sursis eonecrdaUii*
(B.-G. 296, Ab*. 4.) (L P. 296, al. 4.)

KL Bern Konkurskreis Oberhasli (568)
Die der Firma Haubensack & Bücher, Bahnhofbuffet Brünig,

erteilte Nachlassstnndnng ist dqrch den Gerichtspräsidenten von Oberhasli

um zwei Monate, d. h. bis zum 20. Juni 1919, verlängert worden.
Biel, den 24. April 1919- Der Sachwalter: H. Flückiger, Notar.

Ffandstnndnng -

(Verordnung des Bundesrates b-treffend Ergänzung und Abänderung der Bestimmnngen
des Bunde8gesetzes über Schuldbetreibung und Konkurs betreffend den Nachlsssvertrag

vom 27. Oktober 1917.)

KL Bern Riehteramt Interlaken (567)
Verhandlung ober Bestätigung des Naehlassvertragts und über das Gesuch un Stundung

der pfandnersicherten Forderungen
(Art 804—808 8eh. A K.G. nnd Verordnung des Bundesrates vom 27. Oktober 1917.)

Gemeinschuldner: Bohren, Arnold, Spenglermeister, Grindelwald.

Verhandlungstermin: Montag, den 5. Mai 1919, vormittags 11 Uhr,
vor Richteramt Interlaken, im Schloss daselbst.

Den Gläubigern des Gemeinschuldners wird mitgeteilt, dass sie qjl-
fäilige Einwendungen gegen den Nacblassvcrtrag uncTdss gestellte Gesuch
im Termin selbst anzubringen haken.

Interlaken, den 23. April 1919. Der Gerichtspräsident: Rt«a.



*14 - Ü* 99 26? WL m
• < i i ^

l»M^gek(«iMeMl»ttit£i-TltreidIipanB-Iitoll8fflairifl
Die Inhaberobligation' Nr. 98059 der Thurgauiacheo Kantonalbank, vom

Fr. 1000, mit Coupons per 80. Juni a. c. biß und mit 80. Juni 1926, ausgeeteMt -

den 7. Auguet 1907, verzinslich zu 4X %, ist verloren gegangen.
v Ee wird eine FriBt von drei Jahren, gerechnet von der ersten Publikation
im Schweiz. BandelsamtBbtatt, angesetzt, binnen welcher die .aüfälligeni
Inhaber der Obligation oder der Cönpons aufgefordert werden, ihre Rechte an
denselben bei der unterfertigten Amtsstelle geltend zu machen, ansonst
Obligation ünd Coupons kraftlos erklärt werden. (W 252')

Kreuzlingen, den 22.'April 1919.
Gerichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hann Heitz^.

Der Inhaber des von Dr. Theodor de Quervain-Stähelin in Bottminge»,
zugunsten von Prof. Dr. Fritz de Quervain in Bern unterm 18. Juli 1916
ausgestellten Schuldbriefes für Fr.' 1000, eingetragen im Hypothrken-
protokoll Bottmingen lit. C, Fol. 420, Bezirksschreibereikreis Binningen,
wird aufgefordert, denselben bis zum 25. April 1920 dem Obergerichle
vorzuweisen oder entsprechende Einwendungen gegen diese Verfügung
geltend zu machen, ansonst die Urkunde gemäss Art. 870 Z. G. B. und
849 ff. O. R. kraftlos erklärt wird. lW 254*)

Liestal, den 22. April 1919. Obergerlchtskanzlel Baselland.

Auf gestelltes Gesuch der Luzerner Kantonalbank in Luzern, namens
der nachgrnannten Titeleigentümer, werden hiermit, weil vermisst und
abhanden gekommen, folgende Titel zur Vorweisung aufgerufen;

a) Ausgestellt von der Hanptbank in Luzern:
Kassascbein Nr. 18952, lautend auf Bonifaz Kaufmann, von Horw,

in Luzern, haltend auf 1. Januar 1919 Fr. 43.65.'
b) Ausgestellt von der Filiale Willisau:

Sparheft Nr. 5689, lautend auf Jakob Bättig, von Hergiswil, in
Buttisholz, haltend auf 1. Januar 1918 Fr. 2659. 92.

c) Ausgestellt von der Filiale Sursee:
Kassaschein Nr. 15980, lautend auf Frl. Josefine Pfenniger, von

Büron, haltend, auf 1. Januar 1919 Fr. 3609.14.
Die Inhaber von obgenannten Titeln werden hiermit aufgefordert,

solche innerhalb drei Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet, dem Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-Stadt vorzuweisen,
andernfalls dieselben totgerufen werden. W 255*)

Lnzern, den 23. April 1919.
•Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Es wird vermisst: Ersparnisbüchlein Nr. B. 1066 der Ersparnisanstalt
Toggenburg A.-G. in Flawil, Wert Fr. 572. 80, lautend auf Familie Wild-
Gerachwiler in Ritzenhäusle-Oberuzwil.

Der oder die Inhaber dieses Werttitels werden hiermit aufgefordert,
denselben dem Bezirksgerichtspräsidium Untertoggenburg in FTawil bis
spätestens 10. Mai 1920 vorzuweisen, ansonst derselbe kraftlos erklärt,
eventnell Neuerstellung desselben erfolgt. (W 257)*

Flawil, den 24. April 1919.
Berirksgerlchtsprisldlum Untertoggenburg,.

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich wird der Inhaber ;

des nachfolgenden vermissten Kaufschuldbriefes für Fr. 1100, d. d. 16. März
1866, auf Heinrich Näf, alt Schalpfleger, Heinrichs seL Sohn, in Wangen, zu- -
gunsten des Johannes Steffen, von Kloten und Oberetrass, lastend auf,
ungefähr einer Juchart Holz und Boden im Wangnerwald; derzeitiger Gläubiger*^
3er ursprüngliche; derzeitiger Schuldner: Hs. Jakob Näf, von und in Wangen-,-
Zürich, oder wer sonst über die Urkunde Auskunft zu geben hhstande ist, auf-'
gefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen einem Jahre, von heute' an,
von dem Vorhandensein Mitteilung zu machen, ansonst sie als kraftlos erklärt
und am Grundprotokoll gelöscht würde. ' (W 482*)

Uster, den 26.Oktober 1918. Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Mettler.

Mit Bewilligung der IL Kammer des Obergerichtes wird hiermit der
Inhaber des nachgezeichneten, vermissten, abbezahlten Schuldbriefes per Fran-
ken 200, datiert den 9. März 1897, lautend auf Konrad Mettler, Wächter, in '

Andelfingen, zugunsten des Heinrich Freimüller, Abrahamen, in Andelfingen,
letzter bekannter Schuldner und Gläubiger: Heinr. Freimüller, oder wer sonst
über den Verbleib dieser Urkunde Auskunft zu geben vermag, aufgefordert,,.
eich -binnen einem Jahre, vom Datum dieser Publikation an. gerechnet, bei
der Kanzlei dee unterzeichneten Gerichtes zu melden, ansonst der Titel als
kraftlos erklärt würde. (W 4851)

Andel fingen, den 29. Oktober 1918.
Namens'des Bezirksgerichtes Andelfingen:

Der Gerichtsschreiber: Dr. A. Kramer.

Mit Bewilligung der IL Kammer dee Obergerichtee wird hiermit der
Inhaber des nachbezeichneten, vermissten, abbezahlten Kanfecholdbriefee per.
Fr. 95, datiert den 2. April 1878, lautend auf Konrad Pfeiffer, Sattler, Jakoben
seL Sohn, in Amdelfingen, zngunsten des Jakob HOneisen, Johannessen,
Andelfingen, letzter bekannter Schuldner und Gläubiger: die ursprünglichen, oder
Wer sonst über den Verbleib dieser Urkunde Auskunft zu geben vermag, auf-«-

gefordert, sich binnen einem Jahre, vom Datum dieser Publikation an
gerechnet, bei der Kanzler dee unterzeichneten Gerichtes zu melden, ansonst der
Titel als kraftlos erklärt würde. (W 4861)

Andelfingen, den 29. Oktober 1918.
Namens des Bezirksgerichtes Andelfingen:

Der Gerichtsschreiber: Dr. A. Kramer.

Mit Bewilligung der IL Kammer dee Obergerichtee Wird hiermit der Im
haber dee nachbezeichneten, vermissten,' abbezahlten Schuldbriefes per Frau«'
ken 200, datiert den 20. November 1880, -lautend auf Robert Staub, von
Thalwil, in- Bebikon, zugunsten der Sparkasse Thalwü, letzter bekannter

' Schuldner und Glänbiger: die ursprünglichen, oder wer sonst über den
Verbleib dieser Urkunde Auskunft zu geben vermag, aufgefordert, sich binnen
einem Jahre, vom Datum dieser Publikation an gerechnet, bei der Kanzlei
dee unterzeichneten Gerichtes zu melden, ansonst der Titel als kraftlos'

• erklärt würde.' (W 4871)

Andelfingen, den 29. Oktober 1918.
Namens des Bezirksgerichtes Andelfingen:

• Der Gerichtsschreiber: Dr. A. Kramer.

La pretum di Logano-CitA notifies che con decreto odierao vennera
dichiarate annulate • le obbligazioni al poitatore 4% da fr. 500 l'una del
prestito della Cittä di Lugano per energia elettrica della Yectasca, recantii n*-896, 897, 898,. 899 e 900, eon cedole d'inteiesse, state rubate il
5 marzo 1916 alia Signora Desolina Giroldi, vedova fa Giuseppe., di et}
in Losone. fw 256)

1919. II pretore: Albert^

fitaöe&refliÄer-- MagistreUecon»en» —ftttbtrortttannrtio
L Htttiptregister — I. Regisfcre principal — L Registro 'prineipale

Zlrick — Zurich — Zartgo
1919. 19. April.. Unter der Firma. CommWzbank Aktiaag^eeliactixtt. hat

sieh mit'Sitz in ZJLrich und.auf unbestimmte-Dauer am.9.April. 1919.eine
Aktiengesellschaft gebildet., Sie bezweckt den' Betrieb vtin.:Rankgeschäften
aller Art,' die Finanzierung und Beteiligung an Handelsgeschäften, und; dsn
Erwerb und die Veräueserung von Grundstücken.- Das Geeeüschaftakapital
beträgt Fr. 1,000,000 (eine Million Franken) und ist eingeteilt in 1000>&df dan
Inhaber lautende- Aktien zu Fr. 100Q. Offizielles Publikatiooaorgan. der-
Gesellschaft'ist das Schweizerische Handelsamisblatt und ihre Organe and: Die
Generalversammlung, ein Verwaituagsrat von 1—5 Mitgliedern, evtL. die
Geschäftsleitung und die Kjontrollstelle. D» Verwaitungsrah.vertritt die (6e-
selischaft Dritten, gegenüber; die rechtsverbindliche Unterschrift führt, wenn
die Verwaltung aus mehreren Mitgliedern, besteht, der-, Präsident "derf
Verwaltung, und wenn die Verwaltung aus einem Mitglied- besteht, dieses, und
die von der Verwaltung weiter als zeichnungsberechtigt beze&hnatea Personen
je zu. zweien kollektiv. Einziges Mitglied der Verwaltung ist Dr. Paul Gubser,
.Rechtsanwalt, von .Wallenstedt (St Gallen), in Zürich 7.. Als Direktor ist
ernannt: Ferdinand Mooe, Kaufmann, von Zürich, in Zürich.2. Geschäftslokal:
Tödistrasse- 55, Zürich 2.' *

Kunst- und V e rl ags-B u ohb i nd er ei usu., Pap=ier-und
Lederwaren. — 23. April.. Firma Günther, Baumann & Co. in 'Erlenbach
(S. H. A. B. Nr. 260 vom 6. November 1917, Seite 1758). Der.unbeschränkt
haftbare Gesellschafter Ernst Baumann-Meister wohnt nunmehr in Zürich 7.

Chemisch-pharmazeutische Produite. — 23, April. •

Inhaber der Firma Kefan-Tietz in Zürich 5 ist Michael Rejta-Tietz, von Eschach
(Württemberg), in Zürich 5. Vertretungen in chemisch-phartnazbutischen'
Produkten. Hardturmstrasse 68.

Obst lind Gemüse. — 23. April. Inhaberin der Firma Emilie.-
Thoma-Glatt in Zürich 5 ist Emilie Thoma geb. Glatt,,von Dalaaa (Vorarlberg),,
in Zürich 5. Obst- und GemUsehandel. Ottostrasse 15. Die Firma erteilt
Prokura an den Ehemann der Inhaberin, Johann Thema-Glatt-

Joaillerie, Bijouterie, Horloger.ie und Argenterie.
— 28. April. Die Firma F. Neuenechwander in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 78

vom 1. April 1916, Seite 528), Joaillerie, Bijouterie, Horiogerie und Argenterib,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Herren- und Knabenkleider. — 23: April. Die Firma A. Waldvogel

in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 303 vom 3. Dezember 1918, Seite 2127),
Herren- und Knab'enkleiderfabrikätion, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Immobilien. — 23. April. Die Firma E. Bachmann in Dtetikon
(S. H. A. B. Nr. 182 vom 22. Juli 1911, Seite 1258), Immobilienvezkxhr, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Metzgerei und Wursterei. —23. April. Die Firma L Frey in
Rüti (S. H. A. B. Nr. 95 vom 25. April 1914, Seite-707), Metzgerei und
Wursterei, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Vertretungen in der graphischen Bra'ncbev — 23.April.
.Die Firma W. Forster-Hug in Winterthur (S. H. A. B. Nr, 128 vom
.28. Mai 1918, Seite 849) hat das Domizil und Geschäftelokal nach Walli-
-seilen, Beigliweg 410, verlegt, woselbst der Inhaber auch wohnt

Spenglerei; Installationen. —23.. April. Inhaberin der
Firma Martina Dorigo in Affoltern a. A. ist Frau Mariina Dorigo-Casella, von
Bedizzole (Provinz Bres'cia. Italien), in Affoltern a. A. Bau- und Laden-
spenglerei und Installationen Die Firma erteilt Pri^kura an -Alfons) Dorigo,
Rhemahp der Firmäinhaberin; ' '

23. April. Der Verwaltungsrat der Automobilwerke £ranz ArG. in Zürich
(S. H. Ä. B. Nr. 262 vom 8. November 1917, Seite 176Ö)'hat' ifa seiner Sitzung
vom 12. April 1919 zum Direktor ernannt: Johann Jakob Keller, von Tagels-
wangen-Lindau, in Kilchberg bei Zürich. Der Genannte führt Kollektivunterschrift

je mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten. '

23. April. Sennereigenosaenschaft Juckern-Dillhaus und Umgebung in
Juckern-Bauma (S. H. A. B. Nr. 311 vom 9. September 1901, Seite 1241).
Alfred Rüegg. Jean Jucker, Jakob Kägi und Jacques Jucker-Wirth sind aus
dem Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden; die Unterschriften der
beiden eretern sind erloschen. Heinrich Jucker, in Blittertwil, bisher
Vizepräsident, bekleidet nunmehr das Amt des Präsidenten, und neu wurden
gewählt: Jacques Kägi, Landwirt,' von Bauma, in Auwiee-Baümä, als
Vizepräsident; Albert Kündig, Landwirt, von Bauma, in Juckem-Bauma, als

Aktuar; Heinrich Kündig-Bosshard, Landwirt, von Bauma, in Blitterswil-
Bauma, als Quästor, und Hermann Winkler) Landwirt, von Bauma, in Dfll-
haüs-Bäiima, als Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident zeichnet je mit dem

Aktuar kollektiv.
23. April. Die Firma Schuhmagazine C. Doeenbach & Cie. AktiengeeeU-

schaft in Zürich (S. H. A. B. Nr. 39 vom 17. Februar 1919, Seite' 253) hat

Zweigniederlassungen errichtet in Altstetten (Badeneretrasse),
Bulach (Kasernenstrasse), D i e t i k o n (Bremgartnerstrasse), H o r g e n

'(Seestrasse), Oer 1 ik'o'n (Ztirichstrasse), Richterswil (Bahnhöfstrasse),
Rüti-Zürich (Bahnhöfstrasse). Schlieren (Badeneretrasse), Thal-
,w. i 1 (beim Bahnhof), U s t. e r (Bahnhofplatz), W ä id e n s w i 1 (Seestrasse)>
W e t z i k o n "(Unterwetzikon).' Die Statuten der 'Firma ain Hairirtsitze sind

auch für. diese Zweigniederlassungen massgebend, ebenöo die Einzelunter-
schrift des Verwaltungsratsmitgliedes Carl Dosenbach, in'Zug, und die Eirizel-

prokura des Gottfried Ochsner, in Zürich 7. •'

PerserrTeppiche. — 23. April. Inhaber der Firma Wühelffl
Schilling in Zürich 2 ist Wilhelm Georg Schilling-Kopf, von Bruchsal (Baden),
in Zürich 2. Perser-Teppiche. Stockerstrasse 43.

Tuch, Manufakturw.aren' und Trikotagen.'—23-April
Die Firma S. Witztum in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. • 6 vom 9. Januar 1918,

Seite 42) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:- Tuch, Manufaktur-
waren und Trikotagen en gros.

Rarti e war en, Manuf akturwarbn, Trikotagen, Bonne
t e r i e. — 23. April. Inhaberin der Firma Amalia Witztum in Zürich 5

ist Frau Amalia Witztum geb. Mohrer, von Zürich, in Zürich 5. Partiewaren,
Manufakturwaren, Trikotagen und Bonneterie.. Langstrasse 195. Die Finna
erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin, Salomon Witztum.

• Maschinen. — 23. April. Die Firma Jacq. KjeDer in,Kilchberg bffl

Zürich (S. H. A. B. Nr. 57 vom 9. März 1917, Seite 894), Fabrikation und

Handel in Maschinen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.'
Drahtmatratzen. — 23..ApriL Die Firma Ludwig Meieer in

Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 222 vom 7. September 191,1, Seite 1497), Drahtmatratze®'
fabrikation, ist infolge Assoziation erloschen.. Aktivem. und passiven geben

über an die Firma «Ludwig Meieer & Cie.» in. Zürich 4. - -Drahtmatratzen.- und Mö be,If Ad er nfAb tip- —
Friedrich Karl .Ludwig.<Meieei;, von Mannhqijn (BadenQ,. ixt Zürich. 5, um
Hngo Wolf, von Tiengen (Baden), in Zürich'2, h^6en unter der flrma
wig. Metoer. & de. in Zürich 4 eine- Kommanditgesellschaft e&geg*?#*-'
welche am JL. Mai 1919 jhren Anfang nehmen wird. Ühheschrä^tt hafww»
Gesellschafter ist Ludwig Meiser und Kommandit^r ist Hugo Wolf mit "fr
Betrage von sechstausend Franken (Fr. 6000). Diese Finna übernimmt w
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«faiL Pokaapp der «lowitenwmHKrma »«LudwigMeiser» in Zürich -4.

Jhahtmatcatzen^ jiEd MÖbelfedsHifdlbrik. Eisgasee 10:
' .Hand el.nlle r AriL, «and X ommissi-otp.—

.•28. Aprfl. Die Hb».a F. LanÄoltv&®o. iriAH r i c h 2 (S. EL A. R. Nr.'274
-v<nnT21Novesmlher 1918, Sölte 0.809) - verzeigt; ate-nunmehriges Domizil und
«GeschäftklBk&l: X asnach t-Xü.ri-oh.,« Seestrasse 152, woselbst derunbe-
^isfaaoifete.faaftbafftJ GegelterihaftBr -Otto iFranz lläaadolt» und der Xonunaaiditär
,Ftfnz..LaüdoltrAri»enz anch wohnen.

".Texhil- u.n d Papi ex.w araen. —:23~ April. Die Finna Emerich
'Fmert iit'Eürich-Ä (S. H. A. jB. .Nr. 207-«vom:.-81.: August 1918, Seit«. 1402)
-erteilt'Prokura andAlfons Stift, Ingenieur, yob' Welsskirchen (Mahren),. ip,ZÜ-i
diah<8.

.BapseschSft. — 23. April. (Die Finna'.Meybohm & Cle. in Zürich 7
(fi.i.TT.t Ai-IB. Nr. :89 vom 5. Februar 1895, -Seite. 115), Baugeschäft;•
Gesellschafter: BeimaazriMeyhohzn ound Carl. Meybohm, ist infolge Hinschied.es des
•Gesellschaltters Hermann M^ftrahm und daherjger Auflösung dieser Kollektiv-,
geasllschaft. erloschen. Aktiven .und Passiven geben über an die Finna
«Mgyhohm3& Ciaj»iin Zürich. '5L

El ekftr iscitee Mesainstx.umaate. und wissenschaft-
li Ab e A*P a rathe. — 23. April. Die FirmaTTtÜb/Täuber & Co. iniH o m -
hrre&htlteon {S.EH. A. R. Nr. 1GT7 v(jm:9..'Mai l917, Seite 751).hat ihr
1VwftS7.il unA das Gteechäftslokal nach/Ziüt i ob >°.6,. Ampörestrasse 3, verlegt!
Die: Fabrik in Hombrechtikon wird «weiter betrieben. Die Firma' erteilt Einzel-
-prökura.«an 0)r, phöL', Walter Schmid, von NeuChätel, in Ennet-Baden, sowie
KoUVktivprdkura an Elvezio Bruni, Ingenieur, von Olivone (Tessm), in
ZürMi 6, Wjü .Edtrin Egli-Brühhnann, von Dürnten, in. Hombrechtikon.

;)D am eh k 0 nf(Ok t i 0 n, Impert, .Export,usw. — 24. April.
Diet Firma M» Roeenfeld in Zürich 1 (S. H. Ai.B. Nr. 212 vom 11. September
1917,-^Seite 1S57), ia^port, Export. Agentur .und Kommission, Fabrikation in
Damenkonfektion, wird infolge Konkurses von. Amtes « wegen gelöscht.

24. ApriL Schweizerische Dedken- und .Tuchfabriken Pfungen-Torben-
thal in Pfungen (S. 0.. A. B. Nr. 86 vom 10. April 1919,. Seite 818). In ihrer
Generäversaannlung worn 27. März 1919 haben die Aktionäre eine <ReviBion
ihrer. GeseUfldhaftssUZnfcen durchgeführt. Den bisher publizierten Bestimmungen

gegenüber?&ind als Aendenmgen zu konstatieren:. Die Firma lautet .Schweiz.
Decken- und. Tuchfabriken Pfungen-Turbenthal (Manufacture Suisse de Cou-
vertures et de. Drape ;Pfungen-Turbenthal). Zweck der • Gesellschaft ist die
Fabrikation .u»jd. der. "Verkauf von wollenen ;und ;halhwollenen Waren. Die
Gesellschaft kaan.im In-« und Auslande.Zweigniederlassungen errichten, sich
bei andern denselben (Gegenstand verfolgenden .Unternehmungen beteiligen
sowie..aJle Geschäfte betreiben, welche geeignet sind,.den .Gesellschaftszweck
zu fördern. Offizielles Rüblikationsmittel der Gesellschaft ist das Schweizerische

Handelsamt8blatt. Der Verwaltungsrat ist befugt, auch noch
andere < Bkblikationsorgaaae. zu bestimmen. Der Verwaltungsrat besteht aus
5—9 Mitgliedern; fer vertritt die Gesellschaft nach aussen und bezeichnet
diejenigen Personen,-, welche '«für die Gesellschalt rechtsverbindlich zu zeichnen
befugt-aisd» eowia die.Fanm« .der Zeichnung.

24.. .April. VbShzuchtgehossenschaft Hettllagea in Hettlingen (S. H. A. B.
Nr. 296 vqbc 2. September 1916, Seite 1355). Emil Herter, Jean Hintermüller
und Jakob<Xläui eind aus «dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden;

«die. Unterschriften der beiden erstem sind damit «erloschen. Der Vorstand
besteht.nunmehr aus: Jakob Xuppcr, Sohn, Landwirt, von und in Hettlingen, :

Präsident; .väfibert. RritBchi, Vizepräsident und Quästor, bisher Quästor; Emst
Herter, JL&ndwirt» von und in Hettlingen, Aktuar; Ulrich Müller, Sohn, Zucbt-
buchf*än»r,\bfcher, and Carl Bmtermüller, Landwirt, von und in Heitlingen,
Beisitzer Präsident, tmd Aktuar führen kollektiv die rechtsverbindliche Unter- \
Schrift mamens der Genossenschaft.

«

'
1Lanndew>röd«ikte. — 24. April. Die Firma A t3Üntensperger 5n

:'Z.ürich«l ^.:H. A.:*tB.«Nr. 235 «vom 3. Oktober 1918, Seite 1565) verzefet
...als GewMft&lftkal SiMstrasse 3, City-Haus, und erteilt Prokura Hans Perego,
son Lugano,iinlZürichig. ; ;

Cheinis.che Psodukte.24. April. Die Firma Ernst Wydfer
in Zürich 1 (8. -JEL A. JB. Nr. 5 vom 8. Januar 1919, Seite 22), chemische
Produkte, 5«t;«pf<ipge «Ansähe des Geschäftes erloschen..

Hufs c«hra i «e d. —«.24. ApriL Die Firma L. Ruopp in Zürich 8 (S. JL
A. B. Nr. 271 vom 18. November 1918, Seite 1784), Hufschmied, ist infolge
Verkaufs des (Geschäftes, erloschen.

Mostkelterei, Landespr,o.dukte. — 24. April. Die Firma
E. Gfmpert^ponrodirin Küsaacht (S. EL A. B. Nr. 138 vom 14. Juni 1918, Seite

'957), Mostkelterei pad Handel in Landespiodukten, ist infolge Verkaufs des
«Geschäftes erloschen.

Zigarre»,, '.ZiLgatfttten, Tabake. —'24. April. Die Firma
Robert Weber, ä In .vijle de la Havane in .Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 73 vom

•27. März 1919, Sdite 514) verzeigt als Natur des.Geschäftes lediglich Zigarren,
Tabake-jgmd Zigaretten.

Eisen, MeÄalle., Industriewaren aller Art. — 24.ApriL
Inhaber der Firma Bennp Dreyfjias in Zürich 1 ist Benno Dreyfuss, von Ober-
endmgen (Aargau), 'in -ZUrich :1. Agentur, Kommission und Handel in Eisen,
Metaüen,. Industriewaren #ller Art. Uraniastrasse 35.

Mechanische Siehrei» er ei. — 24. April. Die Firma A. Schütz-
iGuggejibühl, HanptifÜage .von Faurnituren für Damenschuhmacherei in
Zürich 1(8. H. A. B. Nr. 349 -vom 20. Oktober 1900, Seite 1399) wird abgeändert
-5n Albert Schatz. Nunmehrige Natur des Geschäftes: Mechanische Schreinerei.

Eisenwaren, 'Werkzeuge', Maschinen. — Berichtigung
ftaps Druckfehlers. Die im :S. fl. A. B. Nr. 96 vom 23. April 1919, Seite 690,
änfgeführte Firma, mit Sitz ja Zürich 2, heisst nicht «Heinr. Reichenbach»,
spndem Hjänr. Reichenbaach..

24. ApriL Brouzefarlteuwertee A.-G. in Kempten-Wetzikon (S.H.
A- B. Nr. 177 vom 27. Juli 1918, Seite 1226). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 14. Aprfl 1919 haben die Aktionäre tn Revision von
§ 2 der GeseHschaftsstatutea die Erhöhung des Aktienkapitals von bisher
Fr. 150/J00 auf Fr. 175,000 beschlossen und gleichzeitig die Durchführung
dieses Beschlusses konstatiert. Das' Fr. 175,000 betragende Aktienkapital
zerfällt nunmebT ia ITC auf den Inhaber lautende Aktien zu je Fr. 1000 und ist
toB einbezahlt.

Rprn — Brno — Ferna
Bureau de Saignddgier (district des Franches-Montagnes)

1919. 24 avriL Uribse «nfcanique des Bols S. aux Bote (F. o. s. du c. du
*8 d&embre 1917, c* 908, page 2021) (travaux möcaniques de aoute nature).
Par suite de faiHite de cette sociötö, la raison est radiöe d'office.

Barem Thun
24. April. Graphische Kunstanstalt Bugen Stfibe, Aktiengesdlschaft

(Atelier des arte graphiques Eugen Stube, soclötö anonyme) in Thun (S. H.
A. B. Nr. 54 vom 6. März 1919, Seite 861). Ate kaufmännischer Leiter ist

' gewählt: Emil Merz, Kanfmann', von Basel,: in Thun. - Derselbe führt ipit
der übrigen Zeichnungsherechtigten kollektiv die rechtsverbindliche

Uuterschrift namens der Gesellschaft
He.tz'eerei und Vi.ehhand'el. — 24. ApriL Inhaber der Firma

nfedrfch Bfel ain Gwatt, Gemeinde Strättiigen, ist Friedrich Bierl, von
Wl'ätignjBiu, Hetzger, ain Gwatt. Metzgerei 'ub4 ViehhandeL ' «' \
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B ä c k e r,e 1. — 24. April. Inhaber der Finna Karl Teoscher in Dürren-
aöt,- Gemeinde Strättligen, ist Karl Teuscher, von Erlenhaoh, Bäckermeister,
ftm TVlrrnnoat

24. ApriL KüRrelgenossenschatt von Schw«a(tibach, mit Sitz daselbst
(S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1917, Seite 11 und Verweisung). An Stelle des
ausgeschiedenen Gottfried Wälti hat die Hauptversammlung vom 25. Oktober
1918 zum Präsidenten und Kassier gewählt: Christian Reusser, Landwirt, von
Heiligenschwendi, in Sebwendihach. Derselbe führt kollektiv mit dem Sekretär

Ernst Gasser die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft.

24. April. Käsereigenossenschaft Oberhofen am Thonersee, mit Sitz in
Oberhofen (S. H. A. B. Nr. 29 vom 5. Februar 1918, Seite 200 und. Verweisung).

Aus dem Vorstande sind Ernst Frutiger und Jakoh Amstutz
ausgeschieden. In den Hauptversammlungen vom 9. März 1918 und 18. März 1919
wurde der Vorstand folgendermassen neu bestellt: Johann Ritschard, Präsident;

Gottfried Zumhach, Kassier; Johann Zumhach, Sekretär, und Beisitzer:
Rudolf Frutiger und Johann Stähli; alle von und zu « Oberhofen, Landwirte.
Präsident und Sekretär führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft.

Ltzen — Licene — taceru
Cbem isebe und bakteriologische Präparate; Han»

delsgeschäfte aller Art. — 19t9. 22. April. Die Firma Kar)
Fabel, Terror Institut, Herstellung und Vertrieb chemischer und bakteriologischer

Präparate und Handelsgeschäfte aller Art, in Luzern (S. H.
A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1917, Seite 299), ist samt der an Maria
geb. Sonntag, Ehefrau des Firmainhabers, erteilten Prokura, infolge Anf.
gäbe des Geschäfts und Verzichts des Inhabers erloschen. -

22. April. Volksbank Reiden, Aktiengesellschaft, mit Sitz in Reiden
(S. H. A. B. Nr. 284 vom 4. Dezember 1917, Seite 1897, nnd dortige
Verweisung). An der Generalversammlung vom 24. Februar 1919 haben
die Aktionäre von der Erhöhung des Aktienkapitals nm weitere Fr. 100,000
Kenntnis genommen und deren Zeichnung und volle,Liberiernng konstatiert.

Das Gesamtaktienkapital bat somit die Höbe von Fr. 500,000
erreicht und ist eingeteilt in 600 volleiobezahlte Aktien zu je Fr. 500,
welche auf den Namen lauten, und 400 voiieinbezablte Aktien zu je
Fr. 500, welche auf den Inhaber lauten.

Gemischte Waren. — 23. ApriL Inhaber der Firma josef
Kauffmann Hänsli in Gerliswil, Gde. Emmen, ist Josef Kauffmann, von
Knutwil, wohnhaft in Gerliswil, Gde. Emmen. Gemischte Warenhand-
lung: Gerliswil, Post Emmenbrücke.

23 April. Unter der Firma Elektrizltätsgenosieaschaft Retschwil-Herlls-
berg gründet sich mit Sitz in R e t s c h w i 1 auf unbestimmte Datier eine
Genossenschaft mit dem Zwecke, für die Gemein ien Retachwil und
Heriisberg (inkl. Waldhaus, Gde. Guuzwil) eine elektrische Beleuchtungsund

Kraftanlage zu erstellen und zu unterhalten. Die Statuten datieren
vom 5. November 19*6. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Auf-
nahmeheschluss der Generalversammlung und Unterschrift der Statuten
solcher Liegenichaftsbesitezr, die elektrische Energie zu hezieben
beabsichtigen. Die Generalversammlung ist auch befugt, eine Eintrittsgebühr
festzusetzen. Ebenso beschliesst sie alle weitern Beiträge der Mitglieder.
Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt und Ausschluss.
Der Austritt aus der Genossenschaft kann nur auf Ende eines Rechnungsjahres

geschehen, und es hat demselben eine halbjährige Kündigung
voranzugehen. Bei Handädderuogen von Liegenschaften ist die Mitgliedschaft
dem neuen Besitzer«zu überhmden und letzterer tritt ohne weiteres in
die Rechte und Pflichten seines Vorgänger» ein. Beim Tode eines Genossenschafters

treten die Erben ebenfalls au die Stelle des Erblassers.
Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anteil an*«
Genossenschaftsvermögen, haften. jedoch für allfäliige Passiven der .Ge¬
nessenschaft und haben für. den Schaden Ersatz« zu leisten, Welqber der -

Genossenschaft erwächst. Liegenschaftshesitzqr, welche die Mitgliedschaft
•erworben haben, aher keinen Strom beziehen, haben einen entsprechenden'«-
Beitrag zu leisten,, welcher von der Generalversammlung festgesetzt wird.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet zunächst nur das
vorhandene Genoa«enschaftavermögen. In zweiter Linie haften die
Mitglieder untereinander persönlich und solidarisch. Ein direkter Gewinn»
ist nicht beabsichtigt. Die Auflösung der. Genossenschaft kann nnr
geschehen, wenn: 1. es mit % Stimmenmehrheit von zwei aufeinanderfolgenden

Generalversammlungen, in denen */« der Mitglieder anwesend sind,
beschlossen wird; 2. die Verpflichtungen getilgt oder sicher Überbunden
werden können, und 3. für die Weiterfahrung der öffentlichen und .pri¬
vaten Beleuchtung und Kraftabgabe Garantie geboten wird. Ergibt sich
bei der Liquidation ein Vermögensüberschuss, so fällt ein Drittel hiervon
der Polizeigemeiode Retachwil und ein weiterer Drittel der Polizeigemeinde
Herliaberg zu. Ueher den letzten Drittel kann frei verfügt werden. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen; er hesteht aus sieben Mitgliedern nnd wild von der
Generalversammlung auf eine Amtsdauer von zwei Jahren gewählt. Die verbindliche

Unterschrift führen miteinander der Präsident, der Aktuar« und ein
drittes Mitglied des Vorstandes, der nicht in der gleichen Gemeinde
wohnt wie der Präsident. Gegenwärtig sind es der Präsident: Johann
Lang, Landwirt, Gemeindeammann, von und in Retschw'I;.der Vizepräsident:

Josef Wysa, Betreihungsbeamter, von Büroo, in Herlisberg, und
der Ak'uar: Josef Lang, Lehrer, von und in Retschwil. Weitere, nicht
unterschriftsberechtigte V01 Standsmitglieder sind: der Kassier: Franz
Josef Lang, Landwirt, von und in Retschwil, nnd die Beisitzer: Josef
Lang. Verwalter, von nnd in Retschwil; Jakob Wüest, Landwirt und
Gemeindeammann, von Neudorf, in Heriisberg, nnd Eduard Erni, Wirt,
von Richental, in Herliaberg.

24. April. Der bisher unter dem Namen Karverein von Weegis, mit
Srtz in W egg is (S. H. A. B. Nr. 136 vom 13. Juni 1816, Seite 928,
und dortige Verweisung), im Handelsregister eingetragene Verein hat
sich in «einer Generalversammlung vom 1. März 1919 neue Statuten
gegeben.. Demzufolge wird in Abänderung der bisher publizierten Tatsachen
folgendes bestimmt; Die Finna lautet: Kurverefn Weggis. Aufgabe und
Zweck dea Vereins ist, den Fremdenverkehr mit allen zn Gebote stehenden
Mittein zn förd«rn und den Kurgästen und Einheimischen den Aufenthalt
so angenehm wie möglich zu gestalten, sowie durch zweckmässige Reklame,
Annoncen» Affichen, Ausleihung von Klischees» durch Broschüren nnd
Exkoraionskarten den Karort Weggis nnd insbesondere seine klimatischen
Vorzüge und schöne Lage, in weil»sten Kreisen bekannt zu machen; «er
unterstützt alle auf die Elntwirklüng. der Gemeinde Weggis zielenden
Bestrebungen. Der Verein besteht aus: a) Aktivmitglledern; h) aüswärtigen '

Interessenten;«:) Suhvenienten, undd) Ehrenmitgliedern. Aktivmitglied
kann jede'in bürgerlichen Rechten und Ehren stehende- Person 1 werden,

«welche ia der'Gemeinde-Weggis ihren Wohnsitz hat und sich schriftlich
od« mündlich bei einem Vorstandsmitglied anmeldet: Unter den gleichen
Bedingungen können anch Geschäftsfirmto und Gesellschaften Sich dem

- Verein ansehMessen. Das Eintrittsgeld pro Aktivmitglied beträgt- Fr, 5
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«ad der Jahresbeitrag Fr. 10. Als Gescbäftsbeitraa bezahlen Oberdies die
Hotel- nnd Pensionsinhaber im Rayon Fr. 1 una diejenigen ausserhalb
deeaeibea 50 Rp. pro Bett -and pro Jahr. Die Grenzlinie des Rayons ist
in don Statuten n&her umschrieben. An die Kosten der protestantischen
Kdrpastoration bezahlen die Hotel- und Pensionsinhaber im Rayon,
are!che im betreffenden Jahre keinen Kargeistlichen beherbergten,
zubanden des protestantischen Kapellenbaavereins 50 Rp. pro Bett und pro
Jahr, diejenigen ausserhalb des Rayons 25 Rp. Weitere Beiträge der
Hotel- und Pensionsinhaber für Reklame oder andere Spezialausgaben
kenn jeweilen die Interessentenversammlnng der Hotel- nnd Pensionsinhaber

vor oder anlässlich der ordentlichen Herbstgeneralversammlung
für das lanfende Jahr beschliessen. Neneintretende Mitglieder zahlen die
Beitrfge pro rata vom Tage des Eintrittes an. Die Hotel- und Pensions-
inhaber im Rayon sind verpflichtet, während der ganzen Zeitdauer des

jeweiligen Kormnsik-Engagements von allen ihren Kurgästen, einschliesslich
Passanten — jedoch nicht von Ehrenmitgliedern des Vereins, Kindern -

anter 12 Jahren nnd Dienerschaft — eine Kartaxe van 30 Rp. pro Person
und pro Tag zn entheben und diese Taxe, unter Angebe der Zahl der
taxpflichtigen Gäste an den einzelnen Monatstagen, dem Verein
ungeschmälert abzuliefern. Zuwiderhandeln wird mit einer Konventionalstrafe
on Fr. 10 für jeden einzelnen nachweisbaren Fall belegt. Mit Hotel-'1
ond Pensionsinhabern ausser Rayoa kann die Interessentenversammlung
der Hotel- und Pensionsinhaber betreff Bezng und Ablieferung der Kurtaxe

ein Spezialabkommen treffen. Sämtliche Hotel- nnd Pensionsinhaber
im Rayon sind verpflichtet, sich pro Fremdenbett mit Fr. 20 in
Anteilscheinen des Strandbadunternehmens zu beteiligen. Sofern ein Geschäftsinhaber

dieser Verpflichtung nicht bereits nachgekommen ist, hat er bei
einer eventuellen Handänderung dieselbe dem neuen Besitzer zu
überbinden. Der Verein garantiert eine Verzinsung dieser Anteilscheine zu
4 %. Auswärtige Interessentenmitglieder sind solche Geschäftsfirmen,
welche durch ihre Lieferungen an die Fremdengeschäfte in Weggis ein
Interesse an der Entwicklung des Kurortes haben und den Kurverei n
durch jährliche Beiträge von mindestens Fr. 10 unterstützen. Die Sub-
venienten sind Gemeinden und Verkehrsanstalten, die durch regelmässige
Beiträge an die Ausgaben des Vereins beisteuern. Zu Ehrenmitgliedern
können vom Vorstand Stammgäste von Weggis und Personen, die sich
nm den Verein oder den Kurort verdient gemacht haben, ernannt werden.
Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, überdies: a) für Aktivmitglieder
durch den Austritt oder den Ausschluss; b) für auswärtige Interessenten
and Subvenienten infolge Nichtmebrbezahlung der Beiträge; c) für
Ehrenmitglieder durch den Verzicht auf die Ehrenmitgliedschaft. Der Austritt
eines Aktivmitgliedes kann jeweiien nur auf Ende des laufenden
Rechnungsjahres (31. Dezember) geschehen. Die Austrittserklärnng mnss bis
längstens zehn Tage vor der ordentlichen Herbst-Generalversammlung dem
Vorstande durch eingeschriebenen Brief eingereicht werden. Ein
ausgetretenes oder ausgeschlossenes Mitglied hat keine Ansprüche anf das
Vereinsvermögen. Für die Verbindlichkeiten des Vereins ist nur das
Vereinsvermögen haftbar. Eine Anflösnng des Vereins kann nur dann erfolgen,
wenn in Urabstimmung zwei Drittel der Aktivmitglieder derselben
zustimmen. Bei der Auflösung bat der Fonds für den Bau eines Konzertsaales

weiter zn bestehen. Die Verwaltung des Fonds, des Archivs und
Inventars sowie über allfälliges liegendes nnd Barvermögen werden dem
Gemeinderat von Weggis übergeben bis zur Neugründung eines Vereins
mit gleichen Zwecken. Die Organe des Vereins sind: a) Die General-
eTsammlnng der Aktivmitglieder; b) die Interessentenversammlung;
e) die Interessentenversammiung des Strandbadnnternehmens; d) der
Vorstand; e) die Musikkommission; f) die Badekommission; g) der Sekretär;-,
h) die Rechnungsrevisoren für die Vereinsrechnnng; i) die Rechnungsrevisoren

für das Strandbadunternehmen. Der Vorstand, bestehend aus 9 Mit-.
gliedern, vertritt den Verein nach anssen; er wird von der Generalversammlung

anf eine Amtsdaner von zwei Jahren gewählt und konstituiert
sieh seihet. Der Präsident führt in Verbindung mit dem Kassier oder
dem Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift. Gemäss der am 5. März
1919 stattgefundenen konstituierenden Sitzung des Vorstandes sind die
zeichnnngsberecbtigten Chargen zurzeit wie.folgt bestellt: Präsident: Dr.
Josef Zehnder, Arzt, von Neuheim (Kt. Zng); Kassier: Christian Jung,
Hotelier (bisher), nnd Aktuar: Anton Bucher, Scbulinspektor, von
Marbach, alle wohnhaft in Weggis. Die Unterschriften von Carl Wolf und
Emil Egli sind erloschen.

OkwaMei — Caterwald-le-kaat — Enterwaldea alt*
Tr a n b p o r t n n tern e h m u n g nnd Holzhandel. —1919.

23. April. Josef Spiller, von Kerns, in Alpnach, nnd Melchior Schmidig,
von Mnotbathal (Kt. Schvyz), in Bronnen, haben nnter der Firma Spiller'
ft Schmidig in Alpnach eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. April 1919 begonnen bat. Transportunternehmung nnd Holzhandel.

23. April. Die Obwaldner Geweibebank in Sarnen (S. H. A. B. Nr. 110
vom 1. Mai 1906,. Seite 777), erteilt Koliektivproknra ihrem Kassier
Jnlins Zeier, von Aesch (Kt Luzern). in Sarnen, in dem Sinne, dass
derselbe befngt ist, mit je einem Vertretnngsberechtigten, als Präsident,
Vizepräsident nnd Direktor, kollektiv zu zeichnen.

Zig — Zoag — Zigo
1919. 10. April. Die Firma Louis Stocker, Conditorei in Zug (S. H. A. B.

Nr. 283 vom 18. November 1909, Seite 1891) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «L. Stocker's
Erben» in Zug.

Frau Witwe Lina Stocker-Spülmann, Philipp, Margrith, Franz und Emma
Stocker, alle von und in Zug, letztere drei zufolge Minderjährigkeit vertreten
durch deren Vormund, Werner SpQlmann, von und in Zug, haben unter der
Firma L. Stocker's Erben in Zug eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 1. März 1919 begonnen hat Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Louis Stocker. Conditorei». Zur
Vertretung der Gesellschaft ist allein befugt: FYau Tina Stocker-Spillmann. Kon-'
ditorei und Tea-room.

22. April. Immobilien-Genossenschaft Zug in Zug (S. EL A. B. Nr. 23 vom
29. Januar 1919, Seite 189 und dortige Verweisungen). Der Vorstand erteilt
Einzelprokura an Samuel Heusser, Architekt, von Zürich, in Zug.

Fmfbog — Fribswg — Friborg*
Bureau dt Ballt (district de la Grugire)

1919. 24 avriL La sodötö anonyme Fromage Grnyfere S. A, ä Bulle, a,
danB son assemblöe gönörale du 80 döcembre 1918, revisö ses Statuts. Les
dispositions publikes dans la F. o. s. du c. du 9 man 1918, n# 57, page 878, f

n'ont pas snJbi de modifications.

Barem Marten (Betirk Set)
Bäckerei und Wirtschaft — 24. April. Die Finna Abraham :

Fürst m Marten (S. H. A. B. Nr. 236 vom 20. September 1907, Seite 1634) ist
infolge Todee des Inhabern erloschen.

Wirtschaft und Bäckerei. — 24. April. Inhaber der Firma
BBse Fürst in Marten, ist Elise Fürst geb. Heiren, Witwe dee Abraham, von
TfArfanntj in Marten. Wirtschaft und Bäckeret Hauptstraaee Nr. 68.

24. April. Die Firma BaMger Johann, Hfttel z. Adler in Multen (8. H.
A. B. Nr. 339 vom 18. September 1902, Seite 1363) ist "infolge Verzichtes des
Inhabers erloschen.

Sototkara — Sofern — Satotts
Bureau Baisthal

Uhrenschalen usw. — 1919. 24. April. Die Firma Bourgcob-
Affolter in Herbetswil, Fabrikation von Uhrenschalen sowie verwandter
Produkte der Metall- und Uhrenbranche (S. H. A. B. Nr. 229 vom 9. September
1918, Seite 1688), ist infolge Verzichts der Inhaberin erloschen und damit auch
die an Charles Bourgeois, von Kammersrohr, in Herbetswil, erteilte Prokura.

Basel-Stadt — Bäle-Tille — BasOea-Cittk
Pharmazeutische nnd chemische Produkte. — 1919.

3. April. Die Kommanditgesellschaft unter der; Firma F. Hoffmann-La
Roche ft C° in Basel, Fabrikation und Handel in pharmazeutischen und
chemischen Produkten (S. H. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1919, Seite
171), hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.TAktiven und Passiven
gehen über au die Aktiengesellschaft unter der Firma «F. Hoffmann-La
Roche & Co.» Aktiengesellschaft, in Basel.

Appenzell I.-Rb. — AppenzeU-Rk. int. — AppenzeRo int
1919. 23. April.. Die Genossenschaft unter der Firma Vlehzucht-Genos-

senschaft Schlatt-Haslen in Haslen (S. H. A. B. Nr. 292 vom 27. November
1911, Seite 1966) hat in der Hauptversammlung vom 2. März 1919 den
Vorstand neu gewählt, nämlich: zum Präsidenten: Wilhelm Eugster (neu); zum
Kassier: Johann Anton Rempfler (neu), Landwirt, von Appenzell am Lehn,
und als weitere Mitglieder: Franz Signer (bisher); Josef Anton Sutter (neu),
und Hauptmann Josef Anton Bechsteiner (bisher Präsident). Der Präsident
und die drei letztem Mitglieder sind bürgerlich von Appenzell, Landwirte,
und in Haslen wohnhaft

.Aturgan — Argovle — Argoria
Bezirk Kulm

1919. 22. April. Unter der Firma Buchdruckerei Subrental A. G. In Schottland

hat sich mit Sitz in Schöftland eine Aktiengesellschaft
gegründet, welche die Erwerbung nnd den Weiterbetrieb der von August
Baumann, Buchdrucker in Menziken, bisher betriebener Bucbdruckerei
in Schöfilsnd samt der dazu gehörenden Liegei schaft sowie anderer mit
dem Buchdruckereigewerbe im Zusammenhang stehenden Geschäftszweige
bezweckt. Die Statnten sind am 3. April 1919 festgestellt worden. Das
Unternehmen ist zeitlich nicht beschränkt. Das Grundkapital beträgt
fünfzebntansend Franken (Fr. 15,000) und ist eingeteilt in 75 anf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 200. Die Bekanntmachungen aa die
Aktionäre erfolgen durch schriftliche Mitteilungen, eventuell, wo öffentliche

Bekanntmachung vorgeschrieben ist, durch Publikation im Aargauischen

Amtsblatt. Der Verwaltungsrat hat das Zeichnnngsrecht in der
Weise geregelt, dass die Mitglieder der Betrieb'kommission je zu zweien
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift führen. Mitglieder der
Betriebskommission sind: Edwin Gall, Notar,'von Schöftland; Otto Käser,
Kaufmann, von Schöftland; Johann Friedrieb Schori, Buchdrucker,
Geschäftsführer, von Radelfingen„.(Bern), alle in Schöftland.

Tessln — Tesslu — Tlelno
Ufficio di Lugano

Prodotti tessili. — 1919. 22 aprile. Con istrnmento 15 aprile
1919 a rogito notaio Dr. Adolfo Riva, si i costituita una soeietä
anonina sotto la ragione sociale Scupt S. A., con sede inMassagno,
ed avente per scopo il commercio ed utilizzazione dei prodotti tessili,

.nonchö lo sviluppo dell' industria della seta nel Cantone Ticino. La sua
durata & a tempo indeterininato. 11 capitale sociale ö di fr. 50,000 (cinqnan-
tamila), diviso in n° 50 azioni al portatore di fr. 1000 cadauna. Le

pubblicazioni dells societä sono legalmente fatte nel Foglio officiate
cantonale. La societä ö amministrata da nn solo amministratore delegato,
nominato dall'assemblea degli azionisti, e resta obbligata da Ha sua firms.
Attuale ammioistratore-delegato i Roberto Hartmann, benestante, da

Bludesch (Vorarlberg), in Maasagno domiciliato.
Waidt — Tand — Tand

Bureau de Grandson
Döcolletage et petite möcanique. — 1919. 23 avril. Sous la

• raison sociale Albert et E. Margot, ä Ste-Croix, Albert feu Auguste Margot,
et Ernest füs de Jules Margot, les deux de Ste-Croix, y domicüiöe, ont con-
ßtituö ä Ste-Croix, une soeiätä en nom collectif qui a commence le 1er avril
1919. Döcolletage et petite mäcanique.

28 avril. Dans son assembles gönörale du 18 avril 1918, la Sodätt de

lalterie de la Vraconnaz rifere Ste-Croix, au dit lieu (F. o. b. du c. du 22 mars

1900, n# 107, page 481), a nommä Albert Leuba, de Buttes, secretaire, et Ami

Jaccard-Graff, de Ste-Croix, caissier, les deux domicilii ä la Vraconnaz,
agriculteurs.

Wallis — Talals — Tallese
Bureau Brig

1919. 27. März. Unter der Firma Darlehenskasse Fesche!-Galtet hst
sich gemäss Statuten vom 5. Februar 1919 eine Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz zurzeit
in Guttet und Gerichtsataud daselbst. Die Genossenschaft hat den

Zweck, ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafte- und Geschäftsbetriebe
nötigen Darleben zu beschaffen und ihnen Gelegenheit zu geben, ihre

müssig liegenden Gelder verzinslich anzulegen. Mit der Genossenschaft
kann eine Sparkasse sowie Verkehr mit landwirtschaftlichen und gewerblichen

Bedaifsartikeln und Erzeugnissen verbunden werden. Mitglieder
der Genossenschaft können nur solche Personen werden, welche in büiger-
liehen Ehren und Rechten stehen, selbständig handlungsfähig, kreditfähig
nnd bei keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind nnd in des

Gemeinden Feschel und Gattet ihren Wohnsitz haben. Ancb juristische
Personen (Korporationen, Vereine) können Mitglieder werden. Zum
Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlich: a) eine schriftlich unterzeichnete
unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten;
b) Aufnahme dnreh Vorstandsbesch]uss; c) Eintragung in die Liste der

Genossen beim Handelsregister. Gegen Verweigerung der Aufnahme ut
innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher
endgültig entscheidet. Die Mitglieder sind verpflichtet, bei der Aufnahm®
ein Eintrittsgeld zu Eigentum des Vereins zn entrichten, dessen Hone

die Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von Fr. 10 naen

Vorschrift des Reglements einzuzahlen, für alle ordnungsgemässen Verbind'
licbkeiten der Genosseosehaft persönlich, unbeschränkt und solidariscn
zu haften, die Vereinest» tuten zn beobachten und das Interesse der ue-

uoesenschaft in jeder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann amh nn*

mit einem Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der usner
der Mitgliedschaft von der Genossenschaft .nicht, ausbezahlt, tno0J?ifS
geschäftlichen Verkehr als Pfand gmomawa werden. Die «übe«*®'"®
Raten des-Geschäftsantei1* bilden des Geachäftoguthabea eine» Mjtgl'w%
dieses wird Irinnen sechs Monaten nach dem Erlöschen ftwMitgHillgi'J"'
zurückbezahlt. Die Mitgliedschaft -erlischt, nnd zwar iflipier.rot
des Geschäftsjahres: durch Wegzug aus dem Vereinssezirk, durch iou*-



26. IV. 1919 »
fall, durch wenigstens dreimonatigen Kündigung yon Seiten eines Mitgliedes
«der von seiten derGenossenschaft, bzw. Ausschluss. Ausschlusskann erfolgen
gegen Mitglieder, welche eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen
Eigenschaften (5 3 der Statuten) verlieren, gegen die statutengemSssen und
reglementarischen Grundsätze der Genossenschaft bandeln oder wegen
Pflichtigen Zahlungen betrieben werden müssen. Gegen Ausschluss ist
innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestaltet, welcber end
faltig entscheidet. Die je auf den 1. März vorzulegende Bilanz muss in
summarischer. Zusammenstellung enthalten: I. Die Aktiva, und zwar:
a) den Kassabestand am Jabresschluss; b) die Wertpapiere, zum Tageskurs

berechnet; c) die Gescbäftsausstände nach ibren verschiedenen Arten
nach Ausscheidung der uneinziehbaren Forderungen; d) den Wert der
Mobilien; e) den Wert der Immobilien; f) das Guthaben an Stückzinsen
am Jahresschluss. II. Die Passiva, und zwar: a) die etwaige Mehrausgabe

am Jabresschluss; b) die Gescbäftsscbulden nach ibren verschiedenen
Arten; c) die Geschäftsgutbaben der Genossen; d) den Reservefonds;
e) die schuldigen Stückzinse am Jahresschluss. Der Ueberschuss der Aktiva
über die Passiva bildet den Reingewinn, der Ueberschuss der Passiva
über die Aktiva den Verlust der Genossenschaft. 50 % des Reingewinns
werden zum voraus dem Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50%
setzt die Generalversammlung den Zins für die Gescbäftsguthaben fest.
Der Zins darf aber 5 % niebt überschreiten. Der Rest fällt ebenfalls in
den Reservefonds. Hat der Reservefonds die Höhe des Betriebskapitals
erreicht,. so wird der jährliche Reingewinn, nacb Abzug von höchstens
5 % für die Geschäftsgutbaben, nacb Bescbluss der Generalversammlung
zu landwirtschaftlichen und gewerblicben Zwecken im Interesse der
Gesamtheit der Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen des laufenden
Jahres an den Geschäftsanteil sind niebt zinsbereebtigt. Der Reservefonds
bleibt unter allen Umständen Eigentum der Genossenschaft; die Mitglieder
haben persönlich keinen Anteil an demselben und können nie Teilung
verlangen. Derselbe dient zur Deckung eines allfällig aus der Bilanz sich
ergebenden Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus, so wird der
Fehlbetrag nach Kopfzahl verteilt, von den Gescbäftsguthaben
abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die
Organe der Genossenschaft sind: a) Der Vorstand von 5 Mitgliedern;
b) der Kassier; c) der Aufsicbtsrat von 3 Mitgliedern. Diese alle werden
von der Generalversammlung gewählt; d) die Generalversammlung. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der
Vorsteber, bzw. dessen vom Vorstand gewählter Stellvertreter, mit einem
der übrigen Mitglieder des Vorstandes zn zweien kollektiv. Als Mitglieder
des Vorstandes sind gewählt worden: Als Vorsteber: Stephan Kuonen,
Sobn Josef Marie, von und in Guttet; als Stellvertreter: Eduard Steiner,
von und in Fesche!; Mitglieder: Hubert Kuonen, von und in Guttet;
Gabriel Schmid und Josef Marie Meichtry, beide von und in Fescbel,
alles Landwirte.

23. April. Unter dem Namen Konsumverein Turtmaon, mit Sitz in
Tnrtmann, besteht laut Statuten vom 5. und 7. März 1919 eine
Genossenschaft von unbesebärnkter Dauer, konstituiert gemäss Titel 27
des schweizerischen 0. R. Der Verein bat die Verbesserung der
ökonomischen Lage seiner Mitglieder und die Wohlfahrt der Gemeiode
Turtmann znm Zwecke. Die rechtsverbindliche Unterschrift wird mit dem
Vereinsstempel versehen und kollektiv von zwei Mitgliedern des
Vorstandes geführt. Die Zahl der Mitglieder ist unbeschränkt, doeb darf von
einer Haushaltung nur ein Mitglied in den Verein aufgenommen werden.
Die Mitgliedschaft wird erworben dureb Uebernabme und Einzahlung
eines Anteilscheines im Betrage von Fr. 50 und darauffolgende Auf¬

nahme durch den Vorstand. Trägt der Vorstand Bedenken, ein Mitglied
aufzunehmen, so entscheidet die Generalversammlung. Die Mitgliedschaft
endet: 1. durch freiwilligen Austritt auf Eqde eines Verwaltung^iBrät;
2. dadurch, dass ein Mitglied während eines Jahres seine Waten von 'einem
andern Geschäft bezieht und die Einrichtungen des Konsumvereins nicht
benutzt; 3. dureb den Tod; 4.- durch Ausschluss. Gegen Beschlüsse des
Verwaltungsrates anf Ausschluss bleibt der Rekurs an die Generalversammlung

vorbehalten. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haften neben dem Anteilscbeinkapital die aus dem Betriebe erworbenen
eigenen Mittel. Eine weiteigebende persönliche Haftbarkeit der MItgliäafcr
ist ausgeschlossen. Die einem Mitgliede gegenüber dem Konsumvdteln
zustehenden Rechte können weder abgetreten noeb verpfändet noch'in
einem eventuellen Betreibungs- oder Konkursverfahren beigezogen werden.
Erlischt die Mitgliedschaft, so bat das ausgeschiedene Hitglied keine
Ansprüche mebr gegenüber der Konsumgenossenschaft. Erfolgt das
Ausscheiden des Mitgliedes wegen Wegzug aus dem Wirtschaftsgebiet ?on
Tnrtmann, so soll dem wegziehenden Mitgliede mindestens drei Motihte
nach Genehmigung der nächstfolgenden Rechnung der von ihm einbe-
zablte Anteilscneinbetrsg zurückvergütet werden, falls die Bilanz
nachweist, dass mindestens ein solcher Betrag noch für jedes Mitglied
vorhanden ist. Im andern Fall erfolgt die Auszahlung zu dem durch die
Bilanz ausgewiesenen reduzierten Werte. Mehr als der einbezahlte Betrag
darf nie rückvergütet werden. Der Aufstellung der Jabresrechoung Söll,
insoweit anwendbar, der Art. 656 0. R. zugrunde liegen. Vom Jabtes-
übersebuss wird vorerst das Anteilscheinkapital mit höchstens. 5 %
verzinst. Vom Nettoüberschuss, der sich auf Grundlage der Jahresrectmtfng
ergibt, sollen 20% dem Reservefonds zugewiesen una 80% den Mitgliedern
im Verhältnis ihres Warenbezuges im betreffenden Jahre zurückerstattet
werden. Die Rückerstattung kann auch in Waren erfolgen. Die Ofgdne
des Konsumvereins sind: a) Die Generalversammlung; b) ein dreigliedriger

Vorstand; c) die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt den
Verein nach innen und anssen, er konstituiert sich selbst. In den Yor-
stand wurden gewählt: Als Präsident: Josef Schmidt, Landwirt; als
Sekretär: Leo Meyer, Posthalter, und als Kassier: Vitus A. Bregy, Hat
elangestellter und Landwirt; alle von und in Turtmann. Ferner wurde zum
Verkäufer ernannt: Josef Bregy, Sobn Alex, Landwirt, von und in
Turtmann, und dieser berechtigt, mit einem Mitglied des Vorstandes kollektiv
zu zeichnen.

Genf — Geilve — Glaerra

Representations commerciales; importation de
produits amöricains.—.1919. 23 avril. La maison S. M° Faddep
representations commerciales; importation de produits americainB, 4 Plain-
palais (F. o. s. du c. du 25 avril 1916, page 660), a transf6r6, depuis le 1er äVrü
1919, ses locaux, 99, Boulevard Carl Vogt.

23 avril. Inscription d'office faite par le pr6pos6 en vertu de l'art. 26,
al 2, du röglement sur le registro du commerce:

Representations commerciales. — Le chef de la maison
Charles Wolf, 4 Genöve, est Charles-Auguste Wolf, de nationality allemande,
domicilie k Genöve. Representations commerciales; 12, Rue de la Tour
Haitresse.

23 avril. .La Societe Immobillfere du Pont d'Arve A, sociötä anonyme
etahlie 4 Plainpalais (F. o. s. du 6. du 31 octobre 1910, page 1870), a, dans
son assembiee generale du 10 avril 1919, nomme comme administrateur:
Louis Casal et Marcel Caeai, tats deux entrepreneurs, de Thönex, 4
Plainpalais, en remplacement de Jean Casal et Charles Dumont, lesquels sont
radiös. Le siege social est 4 Plainpalais, route des Acacias, 10.

L'UNION, Compagnie Franpai.se d'Assurances contre le Vol et les Accidents
Balance des Ccritures au 31 döcembre 1917 fAetif

Ct.
7,500,000 —

277,780 _
10,000 —

5,792,484 10

31,618 94
63,203 05

275,674 08
1,048.283 06

12,000

15,011,043 23

BV. Ot
10,000,000 —

274,082 —
1,227,354 06

548,960 —
360,000 —
975,418 20
34,642 84

460,000 —
167301 90
390,185 46

12,000 —
191,786 60
366,312 17

15,011,043 23

Actionnaires.
Valeurs affect6es au Cautionnement (Accidents du Travail).
Cautionnement 4 l'&tranger.
Valeurs en Portefeuille (Fonds d*£tat, Obligations diverses,

Bons de la Defense Nationale) y compris valeurs affeo
täes 4 la reserve compiementaire (Loi du 9 avril 1898)

pour fr. 35,080.
Caisse.
Effets 4 recevoir. (B. 98)
Banque de France et banquiers.
Agences diverses et Bureau de Paris, le solde dü par eux.
Valeurs en depöt pour cautionnement.

Capital social
Cautionnement «Accidents du Travail»
Reserve disponible
Reserve pour risques en cours au 31 d6cembre 1917
Reserve pour depreciation de valeurs
Reserve pour sinistres 4 regier
Reserve compiementaire (Loi du 9 avril 1898)
Provision pour annulations pr&sum6es
Provisions de primes
Compagnies de reassurances, le solde 4 leur payer
Cautionnement des agents et divers
Crediteurs divers
Profits et pertes

Zurich, le 26 mars 1919. Le mandataire general pour la Suisse: HELBLING.

Erteilung allgemeiner Ausfuhrbewilligungen
(Verfügung dea schweizerischen Volkswirtechaftsdepnrtementa vom 28. April 1919.)

Art. 1. Die durch Verfügung des schweizerischen Volkswirtscbafts-
departements vom 8. Februar 19l9() erteilte allgemeine Ausfubrbewill»
gnng wird mit Bezug auf Uhren und Bestandteile von solchen,
ausgenommen solche aus Gold und Platin (aus Zolltarifnummer 925/36), bis auf
weiteres und unter dem Vorbehalt jederzeitiger Wiederaufbebung ausgedehnt

anf zur Ausfuhr über die Zollämter der schweizerisch österreichischen
Grenze gelangende Waren der obgenaunten Gattung, soweit diese Waren
nicht nach Deutschland, und nach Ungarn bestimmt sind.'

Art. 2. Die Art. 2 und 3 der oben erwähnten Verfügang finden
Anwendung.

Art. 3. Diese Verfügung tritt am 28. April 1919 in Kraft.

Wiederaufnahme des 4 eingeschränkten Fahrplanes vom
1. Marz 1918

(Bundeoatsheschhifa vom 22. April 1919.)

1. Die Wiederaufnahme des 4. eingeschränkten Fahrplanes vom
L März 1918 mit den nötig erscheinenden Verbesserungen ist zur Ein
führang im Laufe des Sommers 1919 vorzubereiten unter dem Vorbehalte,
dass die Verbältnisse seinerzeit die Aufnahme vermehrter Fahrleistungen
überhaupt gestatten.

2. Die' P&hrplähbereinignng 1st aid Grund von Art 9, Absatz 1, der
"ahrplanverordnung vom 5. November 1903 durchzufahren.

3. Das Eisenbahndepartement wird mit der Vollziehung dieses Be-
fPhlusses beauftragt und ermächtigt, den Tag der Einführung des neuen
F»bfpIfoe8,fe3ttH30tap,

3 81&e GesetcttMuulan# Bd. XXXV, 8.181, üud SdkWeiz. Handelikmtehtatt Hr. 36
wn 18. Februar 1919.

Vollständige Freigabe des Handels mit Lumpen und Stoffabf&len
aller Art

(Vertagung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartemente vom 28. April 1919.)
Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement

verfügt:
Art. 1. Mit Wirkung vom 28. April 1919 hinweg werden folgende

Departementsverfügungen aufgehoben:
a) Verfügung vom 3. Januar 1918 betr. den Händel mit Lumpen

und neuen Stoffabfällen aller Art1), soweit einzelne Tellä derselben nicht
schon durch frühere Verfügungen ausser Kraft gesetzt wurden.

b) Verfügung vom 12. März 1919 betr. Freigabe des Handels mit
Lumpen und neuen Stoffabfällen, unter vorläufiger Beibehaltung der
Konzessiouspflicht für Sortieranstalten und Zwischenhändler1).

Art. 2. Die während der Gültigkeit dieser Verfügungen eingetretenen
Tatsachen werden auch fernerbin gemäss den erlasseneu Bestimmungen
beurteilt.

• •

Autorisation gdn^rale dTexportatfon
(DäeUion da Departement raiue de I'Äconomie publique du 28 avril 1919.)

Article premier. L'sutorisation gänärale d'exportation, accQftlte par
le Departement suisse de l'äconomie publique, aux terpen ,de ?a decision
du 8 fävrier 19191), est ätendue, en ce qui concerne, les lprjoges et pontres
et leurs pi&ces dätaehäes, sauf les borloges et montres en or ejt pptine
et leurs pi&ces dätach&es (ex o08 925/36 du tarif des doqänes), sous reserve
de. rtvocation ult&rieore, aux marchandises spirant ,dn. pays pnr ]«s
bureaux de dauanie.de.In fronti&re austrosuisse, en mat que cesmajpian-

i expedites 4 destination de 1'AHemagne ou de Hqngrie.dines ne spot pea
') Siehe flqicüwiTiTninpg, Bd.
3 Stehe Oeeetswnuolupg, Bd.
3 Voir Reeneil, pfficiel, tome

commerce n® 88 de,winde 1919.

8. 18-
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Art. 2. Sont en outre applicables les articles 2 et 3 de la decision
prhdtde.

Art. 3. La präsente decision entre en vigneor le 28 avril 1919.

RAintrodnctlon du 4® horaire rödnlt du 1er mars 1918
(Arrtti da Cornell fidirtl da 23 itrll 1219.)

1. II y a lien de preparer la rtintroduction pour le courant de l'dtfe
1919 da 4« horaire rdauit da 1« mars 1918 avec les ameliorations ndces-
saires, sous reserve toutefois que les circonstances permettront d'augmenter
les parcours des trains.

2. La rectification des horaires s'effectnera conformement ä rarticle9,
al. 1", da reglement concernant les horaires du 5 novembre 1903.

3. Le Departement des postes et des cbemins de fer est charge de
l'ex6cation du present arrete et aatorise & fixer la date de l'entrfee en
igueur da nouvel horaire. '

Transport des voyageurs les dimanches et jours f6ri6a
(Arrtti da Coiueil fdddnl da 22 ami 1219.)

1. La suppression du transport des voyageurs les dimanches et jours
feries snr toutes les lignes exploitdes ä la vapeur. ordonn6e par l'arrdte
dn Conseil federal du 22 novembre 1918, est revoquee. Les entreprises
de transport sont autorisees, comme pour les fetes de P&aues, ä mettre
en marche ä l'avenir et jusqu'ä nouvel avis, les trains et bateaux prevus
ä l'boraire actuel pour les dimanches et jours de fete generale, de m6me

que les trains et bateaux suppiementaires n6cessaires pour faire face au
trafic.

2. Les trains speciaux pour le transport du lait ne pourront plus fetre
mis en marche.

3. Le Departement des postes et des chemins de fer est charge de
l'execution du present arrete.

Autorizzazione generale d'esportazione
(Dtipoaisloni del Dipartimento rrizsero dell' eeonomia pubblica del 23 sprite 1919.)

Articolo primo. L'autorizzazione generale d'esportazione, accordata
dal Dipartimento svizzero dell* economia pubblica con disposizioni del
8 febbraio. 19191), viene estesa, in quanto riguarda gli orologi e parti di
orologio, eccettuato gli orologi e parti di orologio di orb e di platino
(ex n' 925/936 delta tariffs doganale}, con riserva di revoca in qqalsiasi
tempo, alle merci che escono dagli nffici doganali del confine austro-
svizzero, in quanto qneste merci non sono destinate per la Germania e

per l'Ungheria.
Art. 2. Sono inoltre applicabili gli articoli 2 e 3 delle disposizioni

sopra citate.
Art. 3. Le presenti disposizioni entrano in vigore il 28 aprile 1919.

') Yedi Raecotts afficisle, N. 8., XXXV, peg. 178, e Foglio ufficisle evizcero di
commereio n° 87, snno 1919.

MMta Teil - ParDi in iffitt - Pane in iffiMi
Dänemark ?nd

(Bericht dee BchweixeriKhen Konsolsts in Kopenhagen Aber das Jahr 1818Ji-

I •ja?'

Allgemeine Uebersicht Wie im letzten Jahresbericht des Konsulates
erwähnt wurde, war das Jahr 1917 für das Königreich Dänemark in vielen
Beziehungen schwierig gewesen. Die Unterseeblockade hatte es dem Lande'
erschwert, wenn nicht unmöglich gemacht, die erforderlichen Waren verschiedener

Art einzuführen. Für ein Land wie Dänemark, das alle seine Kohlen
und die für die Industrie wichtigsten Rohstoffe, wie Metalle und Baumwolle,
aus dem Auslande bezieht, waren diese Verhältnisse selbstredend von
besonderer Bedeutung, dies um so mehr, weil seit einer langen Reihe von Jahren
der dänische Ackerbau daran gewöhnt ist, grosse Mengen von Getreide und
Futterstoffen zur Aufrechthaltung der bedeutenden Ausfuhr von
Ackerbauprodukten, wie Fleisch, Speck und Butter, aus dem Auslande zu empfangen.
Es "kann ohne Uebertreibung gesagt werden, daae das Land vom Anfang des
Jahres 1918 an einer ernsthaften Krisis mit drohender Arbeitslosigkeit und
Einstellung der bisherigen grossen Ausfuhr an Erzeugnissen des Ackerbaus
gegenübergestanden hat.

Unter diesen Umständen wurde es für die Regierung und die führenden
Erwerbsorganisationen notwendig, Ackerbau und Industrie von der Zufuhr
aus dem Auslände möglichst unabhängig zu machen und die Ausfuhr nur
insoweit zuzulassen, als es Bich um entbehrliche Waren handelte und dies nur
in Kompensation gegen Waren, die man unumgänglich vom Auslände
erhalten musste. Der Eigenverbrauch des Landes an Lebensmitteln, wie fleisch,
Speck, Butter und Brot, musste daher durch Einführung eines ausgedehnten
Karbensystems reguliert werden, wodurch der Bevölkerung zugesichert wurde,
was nach Ermessen der Sachverständigen für die Aufrechthaltung der.Emäh-
rang, und der Gesundheit absolut notwendig ist.

Es war daher eine der ersten Aufgaben der Regierung, die Bevölkerung
Innlänglich mit Brot zu versehen, was dadurch erfolgte, dass der Staat einen
grossen Teil der Kornernte des Landes Ubernahm, in grossen Staatsniederlagen

aufbewahrte und nach und nach zum Vermählen an die Kornmühlen
des Landes abgab.

Im Monat September 1918 konnte die Regierung mit den Vereinigten
Staaten von Amerika einen Handels- und Schiffahrtsvertrag abschlieesen, was
um so wichtiger war, als die mit den übrigen Ententeländern bestehenden
Verträge, welche wegen der Blockade einstweilen suspendiert gewesen,
dadurch aufs neue in Kraft gesetzt wurden. Naturgemäss bedeutete dies in
Verbindung mit dem Eintritt des Waffenstillstandes für Handel und Industrie
eine sehr grosse Erleichterung.

Ueber den auswärtigen Handel des Landes im verflossenen Jahr ist noch
keine Gesamtübersicht erschienen, hingegen wurden mehrere statistische
Aufstellungen (Iber den Umsatz mit dem Auslande während der ersten Jahre des
Krieges veröffentlicht, und es ergibt sich anB diesen Zahlen eine Behr bedeutende

Steigerang des Wertes sowohl in der Einfuhr als auch in der Ausfuhr.
Für das Jahr 1916 "ist der Gesamtumsatz vom statistischen Departement auf
ungefähr 2K Milliarden Kronen festgestellt, während er sieh im Jahre 1918
nur auf 1X Milliarden Kronen belief. Dieser bedeutenden. Steigerung des
Wertes steht jedoch keine' entsprechende Zunahme .der Menge von
eingeführten und, ausgeführten Waren gegenüber,'indem 'sich das Preisniveau stark
nach oben verschoben hat, so dass sicher eine durchschnittliche Preisexfcöhimg
sämtlicher Waren von etwa 100X eingetreten ist. Es war daher die Aufgabe
der Regierung, die hieraus sich ergebende Teuerung für die braten
Bevölkerungsschichten in möglichst grossem Umfange zu mildern. Der Reichstag hat
denn aäch eine Reihe von Gesetzen" angenommen, durch die der Druck der
Teuerung so weit wie möglich erleichtert werden sollte.

Ackerbau. Der Mitte Juni erschienene erste offizielle Bericht-über die
Emteaussiöhten lautete keineswegs günstig. Die Aussichten besserten sick
aber, als Regen eintrat; und daa 'Ergebnis. war daher günstiger als erwartet.
Der Ertrag an Weizen war etwas Uber eine Mittelernte; Roggen erzielte ungefähr

eine Mittelernte, während die andern Getreidearten etwas unter ejner
solchen blieben. Von Sämtlichen Getreidearten wurden geerntet: 1,9 Millionen
Tons gegen 1,6 Millionen in 1917. und 2,5 Millionen durchschnittlich in den
fünf Jahren 1909—18. Der Ertrag an Heu und Stroh war, wegen des trockenen
Sommers ungemein gering. Es wurden nämlich nur geerntet: Heu. 0,75 ..Mil¬
lionen Tons gegen 1,8 Millionen in den fünf Jahren 1909—18, und Stroh
2,2 Millionen Tons gegen 8,5 Millionen in der nämliehen fünfjährigen Periode.

Die.Einfuhr von Getreide war das ganze Jahr hindurch eingestellt und
die in den Vereinigten Staaten teilweise für Rechnung des Staates
eingekauften grossen Partien konnten nicht verschifft werden. Durch ein Gesetz

vom 20. März 1918 wurde der dänische Staat ermächtigt, aus der kommenden
Ernte zu übernehmen 1. allen Weizen und Roggen,-von Saat jedoch abgesehen;
2. Gerste, Hafer, Mischsaat und Buchweizen bis auf 765,000 Tons; 8. wurde
der Staat ermächtigt, bis 200,000 Tons Getreide, welche die Ackerbauer aus
der ihnen zur freien Verfügung gestellten Menge zu verkaufen wünschten, zu
kaufen. Die Preise waren: für Weizen-und Roggen' Kr. 26, .für Gerate, -Hafer
und Mischsaat Kr. 23, und für Buchweizen Kri & per q! Das erwähnte Quantum

von 200,000 Tons wurde mit einem ZuschlagsRreise von Kr. *5 per q
bezahlt Der Getrcidehandel war den Kaufleuten strengstens untersagt -

Die Aufgabe, diese Ordnung durchzuführen,' wurde dem In unserem vorigen

Berichte erwähnten Departement für die Lebensmittelversorgung, dem
sogenannten «Ernaeringsraad» (Ernährungsrat) übertragen, und es ist
demselben, wenn auch nicht ohne erhebliche Schwierigkeiten, gelungen, die
Versorgung der Bevölkerung mit Brot aufrechtzuerhalten, so dass die wöchentliche

Ration sich auf 2000 g Schwarzbrot und 600 g Weissbrot pro Kopf
beziffert hat

Hinsichtlich der Versorgung der Bevölkerung mit Butter ist die in unserem

vorigen Berichte erwähnte Regulierang beibehalten worden, so dass die
Produzenten Kr. 2.30 für % kg erhalten, während die Verbraucher Kr. 1.60
für das nämliche Quantum entrichten. Die Differenz wird teils vom Staat
bezahlt, teils aus dem Ueberschusse bestritten, der sich daraus ergibt, dass für
das zur Ausfuhr kommende Quantum höhere Preise als Kr. 2.30 geleistet
werden. Da aber die Menge' der exportierten Butter immer geringer wurde,
ist die Ausgabe des Staates für diese Preisregulierang sehr erheblich geworden

und laut einer Feststellung vom Anfang des Jahres 1919 wurde die'
Gesamtausgabe für diesen Zweck auf etwa 60 Millionen veranschlagt. Die
1917 festgesetzte wöchentliche Ration von 250 g pro Kopf ist immerhin
unverändert belassen worden, was naturgemäss um so wichtiger war, als oie

Margarineproduktion fast ganz aufgehört hat.
Mit Bezug auf Fleisch und Speck waren die Verhältnisse' 1918

ausserordentlich ungünstig, weil es aus Mangel an Futtermitteln den dänischen
Landwirten unmöglich war, ihre bisherigen Bestände an Rindvieh und Schweinen
aufrechtzuerhalten. Vielmehr sind sie gezwungen gewesen, sogar sehr grosse
Reduktionen vorzunehmen, weshalb die Fleischpreiae auch sehr stark gestiegen
sind. Speck war schwierig, ja fast immöglich herbeizuschaffen, und dies in
einem Land wie Dänemark, das vor dem Kriege wegen seiner grossen
Speckausfuhr bekannt war.

' Die Versorgung mit Zucker und Kartoffeln dagegen ist sehr befriedigend
gewesen, indem von diesen beiden Nahrungsmitteln bedeutend grössere
Mengen-als 1917 geerntet wurden. Die Kartoffelernte belief sieh auf etwa
250.000 Tons mehr als 1917, und die ZQckerrübenproduktion stieg im Vergleich
zu 1917 um etwa 8%. Die wöchentliche Zuckerration von % kg pro Kopf konnte
deshalb beibehalten"werden und Kartoffeln waren 'überhaupt nicht rationiert.

Der Industrie- und Arbeitsmarkt. Die Industrie wurde mehr als irgend
ein anderer Erwerbszweig des Landes durch das Fehlen der Zufuhr betroffen.
Die einzigen Rohstoffe, von denen grössere Mengen ankamen, waren Stahl
und Eisen aus Deutschland und Schweden und Köhlen aus England
und Deutschland. Viele wichtige Zweige der Industrie lagen daher
auch ganz still,, z. B. die Baumwollspinnereien und die'Margarinefabriken;
auch die Schiffbauindustrie hatte mit bedeutenden Schwierigkeiten za
kämpfen, da es sich als unmöglich erwies, die für den Bau neuer Schiffe
erforderlichen Materialien zu bekommen. Deshalb waren auch Reparaturen a. dgL
die wichtigste Arbeit der Werften. Es hat sich aber gezeigt, dass die dänische
Industrie imstande gewesen ist, viele Waren herzustellen, welche bisher aus
dem Auslande eingeführt wurden. Von der wichtigtsten industriellen Organisation

Dänemarks, dem Industrierate, wurde aus den. bedeutendsten Männern
innerhalb der Industrie eine StudienkommiRsion eingesetzt mit der Aufgabe,
zu untersuchen, wo eine Möglichkeit für die Einführung neuer Industriezwege
bestehe. Gegen Ende des Jahres ist jedoch die Aussicht auf Zufuhr von
Rohstoffen aus dem Auslande etwas besser geworden, indem, infolge des
Handelsvertrages mit den Vereinigten Staaten und des Abschlusses des Waffenstillstandes

Hoffnung vorhanden ist, bedeutende Quantitäten- von- Metallen
und anderen Rohstoffen aus den Ententeländern zu erhalten.

Abgesehen von dem Mangel an Rohstoffen sind auch die Arbeitsverhältnisse

schwierig gewesen, indem die Arbeitslosigkeit in stetem Steigen,
begriffen war. Im Monat Dezember 1918 waren unter den etwa 160,000. fachlich
gebildeten Arbeitern ungefähr 50,000 Arbeitslose,' was einem' Prozentsatz von
SO entspricht, eine bedeutende Erhöhung im Verhältnisse zu den- letzten
Jahren. Natürlich hat dies für -'die bürgerliche Gesellschaft vide ungünstige
Wirkungen gehabt. Erstens wurde es notwendig, sehr erhebliche Beiträge zur
Unterstützung der Arbeitslosen zu leisten, zweitens sind die arbeitslosen
Massen für syndikalistische Tendenzen zugänglich geworden, was durch
verschiedene Arbeiteranrahen in Kopenhagen und den grösseren Provinzstädten
zum Ausdruck gekommen ist. Von der Arbeitslosigkeit abgesehen, sind di«
Verhältnisse des. Arbeitsmarktes recht ruhig gewesen;, die Uebereinkünfte
zwischen Arbeitgebern und Arbeitern der verschiedenen Branchen, welche i®
Frühling 1918 abliefen, wurden für ein Jahr erneuert; wobei die Arbeiter auf
dem Wege der Freiwilligkeit bedeutende Teuerungszulagen erreichten. Allgemein

wurde betont, dass man nicht wünsche, in einem für Land so
kritischen Zeitpunkte Arbeitskonflikte zu erregen.

Wertbriefe and Wertechachteln in» Verkehr mit Belgte*. Wertbriefe and
Wertschachteln sind nach folgenden Orten Belgpens wieder zulässig: Aerschot,
Alost, Anderiecht,, Anvers, Arlon, Ath, Audenarde, Berchem (Anvers), Bor-,
gerhout, Bruges, Braxelles, Charleroy, Ciney, Courtrai, Guregbem, Diest,
Dinant, EngMen, Etterbeek, Evere, Gand, GemWoux, Gentbragge, H®»
Hässelt, Huy, Ixelles, Jette, Laeken, Landen, Ledeberg, Lenze, fibramont,
Lidge, Louvain, Malines, Marcinefie, Henin, Molenbeek-St-Jeän, Mont-
St-Amand. N&mur, Nivellea, Ostende, Ottignies, Ste-Croix, St-GQIes (Braieflee),
St-Josseten-Noode, Schaerbeek, Tlrlemont, Tongree, Toqrnal, !JCeIe,..Verviers,
Vflvorde, Waremme.

Antwortscheine ans Oesterreich. Die" PoetVerwaltung"^"vpn Deutochöetef-
reich anerkennt von nun an nur noch solche AntworteCheine, die auf den

.untern Rande, in gotischen Buchstaben, linlra die.i^ngabe «Aufriebe ali8mswJ4>
und rechts die Bezeichnung «Deutechösterreich» fragen. • • -•
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Lettres et boftes avec valeor d6clar6e, dans l'dchange avec la Betgique.
Las lettres-'dt" bottfefr avec valeur döelaröe soüt de nOüveau adnHses it
destination ' defe löcafttös suivantes de la Belgique: Aerschot, Alost, Anderlecfat;
Anvere,' Arlon. Ath.Auffenarde, Berchem (Anvers), Borgerhout, BrugeBj
Bruxelles;1-Charlerüy; Oiney,' Courtrai, Cureghem,"Diest,: Binant,- Enghielf,
Etterbeek; Evöre, Gafid, -Gembloux, Gentbrugge, Hal, Hasselt, Huy, Ixellea^
'Jette, Etaeken; Iiaideii, Dedeberg. Leuze, Libramont, Li6ge, Louvain, Malines,
Marcinefte, '

Menib, "Molenbeek-St-Jeanv Mont-StrAmand, -Namur, Nivellea,
08t»nde,-Ottigiüti8jj3t6-roix, St-Gilles (Bruxelles). St-Josseten-Noode, Schaer1
beek, TWembnt," Töfigreö, Tournai, Uccle, Verviers, Vilvorde, Waremme.

Coupoqs-rdpoitBe de I'Autrlche. L'Administration des postes de l'Autriche
aUemande ae. recGijnaitra dor6navant que les coupons-räponse qui porteront,
en. typea. gothiques,. ä l'angle gauche, införieur, l'indication «Autriche alle»
jnande». et k l'angle droit,inf6rieur rindicatioii «Deutschösterreich»."

DlakeateeAtze—Tanx d'eseempte
(Bulletin der- Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banqne Nationale Sulsiei)
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19.60 200 60 6 04
22 81 199 60 4.96
6816 201 — 4.287«
49 60 209 60 6.18
66.96 ' 217 26 6 167«
81.— 209.60 6.82

*) Die Kiane bedeuten Q el d knrse. — ') Lea eoora algniflent eonra de la demaade.

Internationaler Poatglroverkehr — Service international dee vlrtuieuto poetata
TJtbtrymstmgthfe vom 28. April on — Coura de reduction ä parlir du 26 avrü

DvaUehlurf „ Fr.. 37..— » 100 Mk. AUamagna
I»^a........ 66 60 - 100 Lire Italic
eraaabritaantaa 23.40 — 1 Pfund 8t ' Cranda-Bratagwa
Arfoattaioa '. • • 908.60' —100 Gofilpesoe' "Argentina

Wegen des suiraeH begehenden anuerordentiichen VerilUtniHen behält eich 'dir
Poitrerwaltung daa Beeht vor, fttr die Ueberweiiun'gen andere all die obgenaunted
Kurse ankuwenden und sie den jeweiligen Schwankabgen anzupassen. " '

— Vu lk 'rituatidn extraordinaire qui exiite actuellement, l'Adminiitration de« postet
•e reserve ie droit d'appliquer d'autres court que ceux indiquer d-desiui et de lea
adapter ehaqoe foia aux fiuetnatlons.

Pdrischttb «4 Gtroverkehr — GUvm itYlnmrfifwim
Nr. 17..«m Betattta.. —. 19. IV. 1919- -r- NawTrilaa «dMetaw..

Altstfitten (St.- G.): IX. 2191 Arbeltsamt,'E. Robner. •

Algle: 'IIb. 286 -Berthex, M.,- &. Cle,- tissus et confections. •' •

Baad:. V..4.164 Brlnkman, H. — V.-2783 Fahrn,-J., Dr. med. — V. 4177 Freimann, H,,
Kolonialwaren. — V.4109 .Günther, Fritz, Graph. Anstalt. — V. 4173 Oeri, Hans
Georg.. — ..V, 2067, Rebmann, J. B., 27 Ramsteinerstrasse. — V. 4169 Schaub-Trefzer,
A., Austra'Sfie 56. — V. 3655 Tr'euwalt A'.-G.'V. 4179 Vereinigung der
Handelsreisenden'1918 in der"'Schweiz, Sektion Basel.

BbUitngen:' V. 3747-Troeiidle & Co., Drogerie & Kolonlalhaus.
Berilneourt: - I\"a. 925 Rossd, Adolphe, gerant:
8evalx: ,iy. 03O; Jeapmonod-Waeltl, A., fabr. tic pierres Ones.
Blei: IVa. 378..Constantiil, Fug., bijoutier. -r. IVa. 938 Hossmann & Rupf, Filiale. —

IV.a. 320 Klssllng. F. J,."Photograph.IVa. 944 Nationale Volkspartei; Parti Populate

National.
BOtlngen: IVa. 812 FabriqUC d'h'orlogcrie « Astra ».

"Bondevllliers: IV. 792 Guyot, Ernest, notolre.'
Brörfg: IVa. 929 Gemeindekasse. —• IVa. 931 Gsteiger, Gottfried, pierres fines.
Brugg: VI. 1196 Bezirkskomitee, für • die .-Unterbringung notleidender und

erholungsbedürftiger Schweizericinder.'
-ChauMson: Jle. 294 Maye,- Joseph, propridtalre, expdditeur de fruits.
Churi X. 843Crottoginl, Gebrüder, Malcrgcschäft. — X. 769 Engl. II. P., Stadttierarzt. —

X. 814 Richter, U., Inkasso.' •.
Darens: IIb. 231 Borloz, Charles", fUs, representant de'commerce. — Hb. 284 de Ribau-

pierrc.' Emile; hortlculteur fleuristc/ • •

Cormondreehei 'IV. 718 Favre, Maurice, ndgociant.
Daves-Platz:. X. 846 Bräm-Aebli, J., Massgeschäft. — X. 845 Kantonalturnvereln Grau-

bfindwi, Btäm-Aebll,...J.. Kassier.,

Dornaeh: V. 4170 Dariehenskassenversin.
Eftnat-Kappel: FX. 1912 Wflckeriing, Hch., Prediger. :

Flawli: IX. 2192 Hardegger, J., Hutfabrikatlon. •

Flumenthal: Va. 533, Zuber-Stampfl!, N. J., Landesprodukten-Handlung.
Fontainemelon: IV. 753 Caisse communale.
Genive: I. 1799 Amis Montagnards.. — I. 1604 Grau, Robert, faWique de meubles. —

I. 1605 NlerM, Robert,' cneadrements. • L 1753 Office central des apprentislages. —
1.1595 Riotton, Marc, fabrlque de bäches. — 1.1782 Schürpb .frdres, entrepreneurs. --

.I.t1762 Socldtd de Banque suisse, ngenec'de Cornavlfi. — 1.1763 Stalder, Louis, Photo-
hall. — I. 1798 Wcliier, Edmönd, reprfoentant.

Grenchen: Va. 532'Krügcl-Bossl, A.'
IleiOen: IX. 341 Endtner, Robert, Spezlnlfabrlk für Drähte niler Art. — IX. 2174 Wetzel,

Jacques, & Cle. - • • 1

Herlsau: IX. 2202 Weiss-Diem, E. •

Borgen: VIII.-1343 Sehaetti, Max, Sccflseb- & Comestibles-Versand-Geschäft.
Jenaz: X. 844 Truog, Jak. R., Pfarrer.
Kroobübl: IX. 2187 Oertly-Blust, Spirituosen, Zigarren, Chem. Artikel.
Landquart: X. 848 Marugg, M., Handels- & Agenturgeschäft.
Langenthal: lila. 244 Gottheifloge Nr. 10, J. O. O. F. '

Langwies: X. 787 Mattll-Trepp, G. (Hotel Bahnhof).
Laufen: V. 3507 Krankenkasse des Birstais.

_

-
Lausanne: II. 52 Cevcy, Francis, Dr., Sylvanas/Lausanne. — II. 59 Cbapuls & Chavannes,

representation commerclale & industrielle. — II. 11 de Trey, Maurice, Dr., Chirurgien
""'Ufntfcte. — II. 12 Un söu par jour.' Assurance populaire.
Lnzem: VII. 1424 Jakob, jun., Louis.
Mels: X. 835 Good, Jäger &.Co.,.Malsmüblc Mels. •

Morges: II. 17 Friederieh, B., tonnellcrie mdcanlque.
Mdtiers: IV. 777 Bobllller & Co., fabrlque de vis.
Moutier: IVa. 886 de Bonneville, Dr. mdderin. — IVa. 903 lmhoff, J., lmprimerie

commerclale. — IVa. 902 Staeoff, A., vlns.
Neu-AUschwIi: V. 4171 Wyser-Simon, Josef.
.N'euchfltcl: IV. 785 SoelCtd suisse de seeours mutuels Helvetia, section de Neuchfitel.
Nlederuzwll: IX. 2193 Butz & Co., Import, Holz, Export. ;
Oerllkon: VIII. 6488 Eckner, Max, Metallwaren.
Rhelnfelden: V. 4049 Bohrcr-Prelslg, Rob., Wein- & Splrituoscnhandiung, Rest. z. Gam-

brinus. — V. 2757 ICgli, Rud., Velos. — V. 4046 Gaeng, Oscar, Dr., Fürsprech & Notar. —
V. 2767 Grawehr-Trueb, K., Dr., prakt. Arzt. — VI. 1199 Kern, R., Dr. med., Bezirksamt.

— V. 4047 Könlg-Moff, S., Papeterie & Buchhandlung. — V. 2702 Meyer, Herrn.,
Hammerschmiede. — V. 4050 Welti, A., Dr., Arzt, Kinderbelm.

Hoggwll: IIIa. 280 Gemeindekasse Roggwil.
Rolle: Ii. 1528 Dedie, J., ehef d'instituüon. — 11.46 Droz-Georgct, G., bijoutier..
SL-Aubln: IV. 735 .Moulin agricolc de la Beroehe.
St. Blaise: IV. 745 Nydegger, Charles, & flls, vlns.
St. Gallen: IX. 2188 Blerscb, Alfred, Maler. — IX. 2201 Brauchli, Ernst, Eiektrotechu.

Installationsgesehäft. — IX. 846 Büsscr, Hugo, Buchbinderei. — IX. 2205 Demokratische

& Arbeiterpartei St. Gallen C. — IX. 2197 Gewerbeverband St. Gallen,.Arbelts-
iosenfürsorge. — IX. 587 Künzlc, J., Zürcherstr. 76. — IX. 2206 Männerchor St. Flden-
'.St.'Gallen — IX. 2211 Ostschweizerische Ausrüster-Vereinigung, Arbeltslosenfürsorgc.
"— IX. 2194 Strübi-Germann, Alois, Obst- & Gemüsehandlung, Spczerelen. — IX. 2166
Wetter, Charles, Departement: Import & Export.

St-Imier: IVb. 681 Hausmann, Traugott, marcband-taillcur.
St. Margrethen (St. G.): IX. 2190 Tanner, Rud.
St, Moritz-Dorf: X. 847 Peters, Ewald, Blumengeschäft.
Schartig: VII. 1428 Rudolf, J., Torfwerk.

- Sohaffhausen: Villa. 674 Sigg, H., & Co., Sigotin- & Farbenfabrik.
Scbwyz: VII. 1436 Nlderöst. Fridolin, Akzidenz-Druckerei. — VII. 1427 Sehwelz.

Krankenkasse Helvetia.
Scewen (Sol.): V. 4168 Landwirtschaftliche Genossenschaft.
Slon: IIc. 38 Gaillard, Fernand, horlogerie-bljouterie.
Sptfe: III. 2688 Schweiz. Krankenkasse Helvetia, Sektion.
Steffisburg: III. 2737 Gfcller, Robert, Mühle. - III. 2732 Schenk, Fr., Notar,' Agentuj

der Lebens- & Unfall-Verslch. Gesellschaft « Die Schweiz ».

Thal (St. G.): IX. 2199 Wagner & Härtmann.
Thutu -lII. 2685 Burger,- Hans, Magazlp-zum Adler & Kartcpcentrale.,
Tramelan-dessus: IVa. 945 Reeette munlclpalc. — IVa. 950 Secretariat municipal.
Travera: IV. 766 Franel, Eugänc, vlns et liqueurs.
Trogen: IX. 2196 Hu'nzikcr, Fritz, Dr. Professor.
Ltöterflgerl: VII. 563 Bossard, H. & A.,.Dr. med., Kinderheim.
Dsier: VIII. 6494 Gyr & Co., Metallraffinerie.
V'ajondas: X: 837 Oeffentl. Krankenkasse Signina.
Vevey: IIb. 2S9 Mauch, S., flls, conflseur.
VUlard s/Cbamby: IIb. 288 Clcre, Gaston.
Wgid (Zeh.): Villi 6509 Müller, Joh., Zigarren & Versicherungen.
Wälzenhansen: • IX: 2208 • Schiess, U., • Weinhandlu ng.
Wangen b/O.: Vb. 379 Kultusvereln. >

Weggls: VII. 1434 "Suter, Jos.; Mecb. • Schlosserei.
Wildbaus: IX. 2204 Kathol. Pfarramt.
Wlnterthur: VIHb. 581 Komitee für Unterbringung notleidender Scbweizerkinder.
Zollikefen: III. 2723 Peter, A., Prof.
Zurieb: VIII. 2690 Abraham, Paul,- Vertretungen. — .VIII. 6511 Amann, M., Schlacken-

gesehäft. — VIII. 6418 « Aseo » Supply Company, The,'Handelsagentur; — Vlil. 6507
Boeslger, Jean, Techh. Artikel. — VIII.- 6482 Friedmahn, W., Manüfakturwaren&
Konfektion. — VIII. 6520 Habegger & Isler, Zigarren-Import. — VIII.-6464 Haus, Job.,
Tcehn. Artikel & Textilwaren. —• VIII. 6477 Meyer, Fred.,Hütteningenieur. VIII.6417
Meyer, Henri. Gencraiagentur. — VIII. 6252 Mutter, C. & E., Brothers', Chem. Produkte,
-r VIIL.4147 <t Organisator »-Verlag, • Max Friedländcr. — VIII. 6498 Rabinowicz,
Chalm, Studierender. — VIII. 6434 Settel, M., Ingenieur. — VIII. 6518 Susamann, J.,
Manufakturwaren. — VIII. 6510 Werndll, E., Frau, Rossbergstr. 24.

Zug: "VII. 1-132 Konsümgfcn'ossehschaft, allg. '

St-Louls "(St.-Ludwig, Alsace): V. 4172 Sarasin Sohn & Co..
Schmalkalden: V. 4130 Funk, Georg Reinhard, Striegel- & Werkzeugfabrik.
Uhh a. D.: V. 4089 Erler, Fcrdlannd, Versandhaus.

'Annoncen-Regte:
PUBX1CITAS A.G. lozeiffen - Ämonces - Annanzi B^gie des ännoneeo

PTBUOITAS «Li

MmMM'IkBUt:i1
i—ÜD-;——:

Ordentliche Generalversammlung j

: Domnerst«f, den 8. Hai 1919, nachmittags 3 Uhr, im Bureau
••• - der Gesellschaft, ChristofEcJgasse 4, Bern

TRAKTANDEN:*
1. Abnahme der Jahretrechnung uhd Bilanz pro 1918 und Decharge-ErteUung

«n den Verwaltungsrat, nebet vorheriger Entgegennahme des Berichtes der ".

• ' Kontrollstelle.
2. Wähl- eines -Mitgliedes in- den Verwakungnafc
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1919. -

.^Ble Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Köntröllstellq •

•' «gen auf dem. Bureau der Gesellschaft in ;Bern zur Einsicht, der -Aktionäre auf. ;
' * pW Eintrittskarten zär Generalversammlung können bis'zum 6. Mal, gegen Aurweiaj
'tttt-deu Aktienberitz, bei den "Herren' Marcuard A Co. in- Bern und bei der A. G. Leu,

Oo. bi Zürich bezogen werden. 1162.

"!B«h^aeh 84. Apftf 191».

MM. les actionnaires de la Soc]«ti Anonyme des Veneria de Mtntler
8ont convoquds en '

assemblde gänirala aztraorillnairB
pour le mercreü 7 mai 1919,. ä 3 % heures de l'aprös-midi; au bureau
au 8i^e.social ä Moutier. ' '

ORDRE DU JOUR;
" 1. Räpport du conseil d'administration en vue de -la 'liquidation

de la soci6t6.
' 7 2. Nomination de la commission de liquidation et pleir« ^jouvoirs

ä lui donner. (8169 J)
r Poor prendre part ä l'assemblde g£n6rale extraordinaire, les actiönnaires

ddvirobt, 5 iours äu moins avant 10 reunion, d6poser' leurs titres ä la
sociale ou prodbire' au Conseil d?adnribistration' un r6c6pi»6 de

;d6p0t de leors titres dans un 6tablissement de baiique.r-
' '1

Montier, le 21 avril 1919.
]> eosMil dMvlidatvatiqi



*i*N»

Hcelvlenlfltemen
für Nachtwächter, Feuerwehren, Brief-
hoten, Eisenbahnbeamte, Bergsteiger

3f«» KmeUl'eh icwctifl(i<e H<Hlrlle

Otto Zaugg 808

AWellaig Acetylll, Kramgasse 78, Bern

„BIRMO" Aktiengesellschaft
Natürlichee Schweizerisches Bitterwasser

Blrmenstörf (Aargau) o-

Die Aktionäre unserer Qeiellschuft weiden hiermit mr
dritten ordentlichen Generalversammlung

eingeladen, welche Dtewrtag, iw C. Hat ISIS, «ebmittagi 4 Uhr, int Bnrenw dm
MMdentea See VarwnUonguatM, Bwn Hermann Schmidt, LugegxM* 7, In Bnael,
•Uttfinden wird.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Berichtes, der Rechnung und Bilani far das Jahr 1918 and

Erteilung der Decharge an die Verwaltung nach Vorlage des Berichtes der
Kontrollstelle. 1166.

9. Wahl der Kontrollstelle far das Jahr 1919.
S. Besch loss Fassung aber ErhOhnng des Aktienkapitales.
4. Unvorhergesehenes.

Eintrittskarten rar Generalversammlung kennen blB zum 2. Mai 1919 gegen sehrift
Beben, mit Nummernverzeichnis versehenen Ausweis Ober den Aktienbesitz in obgenanntem
Barean des Herrn Hermann Schmidt in Basel bezogen werden.

Die Jahresrechnung und die Bilanz sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom
29. April 1919 an im Bnrean des Präsidenten, Langegasse 7, in Basel, zur Einsieht anf.

Der Verwaltungarat.

lociiU Flnwclfte frona-Mge
1(M. les actionnaires de la Soci6tA Financidre Franco-Suisse sont con-

oqofts en

assemblee generale ordinaire
pour le lundi 28 arril 1919, ft deux heures
au siige social, 18, rue de Hesse, ft Genfere

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport do consell d'admioistration.
2 Rapport da comitft des oenseurs.
3. Votatioa snr lea conclusions de ces denx rapports.
4. Nomination de qoatre membres da conseil d'administration (art: 16

des statnts). 1162.
5. Nomination da comity des eensenrs.

Conformftment ft l'art. 641 da code des obligations, le blan et le compte
de profits et pertes au 31 dteembre 1918, aiosi que le rapport dn comlt6
des eensenrs, seront tenus an stege social, ä la disposition de MM. les
actionnaires, ft partir da 19 avril 1919. MM. les actionnaires reesvront ft
domicile lev lettre d'admission.

Le MBwil A'adaalalatmMaa.

Messienrs lea actionnairaa aont convoqnfcs en

assemhlta gtaftrale ordinaire
le 7 mai prochain, & 3 heures aprös-midi, et en

asssnMts idadrala eztraardiiaira
ä 3*/a heures, & la Chambre de Commerce, Rue Petitot 8, Genftve

Ordre da Jev de l'assemMie gtntrale ordinaire:
1. Lecture da proefts-verbal de la derniftre assemblfte.
2. Rapport dn conseil d'administration.
3. Rapport des v6rificateur» des comptes.
4. Votation sur les conclusions de ces rapports.
5. Nomination de denx v6rificatears des comptes.
6. Propositions individuelles.

Ordre da jear de l'asseaiMfte gtnbrale extraordinaire:
ttftnciUft dd «dpähl (2602 X) 11611

iü ijMn ec le dbas^te dfe pifcfits dt perttfc sent ft la disposition de
MM. les actionnaires ft partir da 26 avril an bareau de M. Ls. Perrier,

SOCltft ÄtiöNYlE bES CHOCOLATS DE iONTREjUX

Messieurs les actionnairea sont convoqnfe en assembWe g6n6rale ertii-
Ie smaedl !• mal 1010, ft 1ft haare*, an siege aeeisl. -

ORDRE DU JOUR:
1. Rapports da conseil d'administration et des eontrdlears.
2. Votfctioa snr les conclnsloms de ces rapports et fixation da dividende.
8. No*eix».tions statataires.
4. Propositions individuelles.

De wif» eft Je compte de profits et pertes ainsi que le rapport de MM. les control

ears soxt ft la disposition de MM. les actionnaires au dftge sodaL
Lea eartes d'admission ft FaseembMe seront dflhrdes, sur indication des nuadros

dea actions, josqn'au 9 mai, ft la Banque de Montntix. (1117 M) 1164

MOlHnBAuX, le 24'avrO 1919. Le eoasell d'admlalstratioa.

Briketts
Lelitongsfähige, gut eingerlehtete Brikettfabrik

sneht kapitalkräftige
Interessenten
welche Deekung des eigenen Bedarfs wünschen.

Offerten unter U. SBOOV. an PubUcltas
A.-G., Frlbenrg. 1132

lUweizerftde Plirdtnnitrug
an! iqinaitlitait

Crul Ctio« S JLanaanae Hegfcii 11.11

Eiulga lehwslxirlieh« Pfwdmralekarug
vom Bundesrat konzessioniert für die ganze Sehweiz.

Schweix. Laads. AustsUnng - Laasans« 1910: Silberroraeldete Medaille

Versicherung zu den günstigsten Bedingnngen von Pferden
in Unternehmungen, Industrie. Handel, Laras, Landwirtschaft

usw. Vorteilhafte Bedingnngen. Feste Entschädigung,

zahlbar In bar. GewSbnliebe Vertragsdauer: 1 Jahr.
Vorübergehende Versiehertngstbsehiisse fir beliebige Zeltdazer.

Prospekte werden gratis u. ohne Verbindliehelten versandt
Diesbezügliche Anfragen sind gef. an die HH. Tierärzte,
Agenten oder an die Direktion zn richten. (St70t i) 1100

Schweizer, mit langjähriger Praxis In leitender
Stellung, Schweiz u Paris, vielseitigen Branche-
kenntnissen, erfahrener Organisator, vertraut
mit modernen Arbeitsmethoden, indnstr. und
kommerz. Grossbetriebs-Bucbfübrung, kautions-
fällig, bestempfohlen, (2299 Q) 1126.

sucht auf kommendes Frühjahr selbttln-
dlgen Vertrauensposten in der Schweiz als

Imufm. Dlrehtor. Geschflfts-

SOHHATION
La Socidtd 8phaltina S. A. an „Bn de Sachet" a, dans

son assemblee du 28 janvier 1919, ehangä sa raison sociale
en „Industrielle S. A." et transfdrd son si&ge ft Chambäsy-
Gen&ve. Elle a en outre rddnib son capital-actions de

fr. iOO,<100 ft fr. 10,000, divisi en 100 aetions de
fr. 100 chaeune. (2729 X) 11611

En eonsdqnenee, conformAment attx articles 666 et 670
du Code des obligations, les er4aneiers de la dhe soeldtd
sont somrnls de produire lettr creance en mains de l'admi-
nlstration dans le dAlai d'un an ft dater dn jottr de la
troisiöme insertion de la pr&ente sommation.

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Aitsmat • Biskkaitmag
richtet ein > Frlatk,
Bflchcrexpertc, kiriak 9,
Nene Beekenhofrtr. 16.

Verpack-

Steiger
MUSEUflSTR.10 BERN

Zu verkaufen
eine Sulzer Einzylindei-

I
150 HP, mit Kondensation
und Wasterspelspnmpe, In
tadellosem Zustande. Offerten

nnter T. I7IIU. an f«-
Mieitas A.-G., StGallen, "t

Hotel«
angestellte finden dnreh

Veröffentlichung Ihres
Gesuches in der „FeuUle
d'Avii de Montreux" am
schnellsten nnd sichersten

Stelle
in Montreux

oder Umgebung. Sieh m
wenden an

PUBLICITIS LI
8iliwiiz. Arnim - Bxpafttttaa

Carfonagco
RollenQrtfaae»

spar- A uiMucse Zoflnsen in ln.
General - Uersommlung der Aktionäre

Samstag, den 10. Mai 1919, nachmittags 2 Uhr
im Rathanssaal in Zofingeh

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Rechnungsablage; Dechargeerteilnng an die Liquidationskommission.
3. Mitteilung über den Gang und Stand der Liquidation.

Zutrittskarten können gegen Aasweis über den Aktienbesitz bis Freitag,
den 9 Mai 1919, abends 5 Uhr, im Bureau der Liquidationskommission
bttegen werden.'

ZoHugen, den 24. April 1919.
PI« Liqnidatloiislcommisal—•

J
* m •

Int! et iNiei i
I^aLUL^anne

1084

MessieurB les actionnaires sont convoqufes en aseemblfte gteftrale
pour le mercredl 30 avril 1919, ft S heures de Paprfte-midi, as local de la Boons
de Lausanne, Galeries du Commerce 78, ft Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport dn conseil d'administration.
2. Rapport des contröleurs. (31669 L)
3. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations statataires.
5. Propositions individuelles.

Le büan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleari -

dftposfts, ft partir du 15 avril courant, ft la B&nque Cms. Schmidhanser et
ft Lausanne, on les cartes d'adfnission ft l'asseojdfte gönörals seront mumm»

sur prfteentation des titres.
Le esaseil d'admlniiti'sti«*

pnehdiuekerri POCHGN-JENT ft bOHLER la Ben — Impcimnie POCHON-JENT k BÜHLER ft Ben*


	

